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NachrichteN für die Bürger der gemeiNde

K a p f e n s t e i n

Freitag, den 12. April 2019
 von 08.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, den 13. April 2019 
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Innovationspreis 
geht nach 
Kapfenstein 

Einladung zum großen 
Steirischen Frühjahrsputz 

am Freitag, den 05. April 2019 
von 08.00 bis 13.00 Uhr

Treffpunkt: 
08.00 Uhr – Bauhof



Meine sehr geehrten DaMen unD herren, 

liebe KinDer unD JugenDliche!

Das Jahr 2019 hat mild begonnen, damit beginnen die Menschen wie-

der aktiver zu werden. So auch in der Gemeinde und in der Region. 

Geben wir all unserem Tun Sinn und bereichern wir damit unser eigenes 

Leben und das Leben unserer GemeindebürgerInnen. Kapfenstein tut 

gut, wenn wir gemeinsam unsere Potentiale entfalten. Das bedeutet 

aber für uns auch Eigenverantwortung. Durch voreiliges Helfen rauben 

wir den Menschen ihre Selbstverantwortung. Deshalb müssen wir zwi-

schen Helfen, Fordern und Fördern genau unterscheiden. Die positive 

Entwicklung unserer Gemeinschaft und unseres Standortes hängt von 

unserem persönlichen Einsatz und dem Geist ab, den wir gemeinsam 

schaffen.

Ich gratuliere den beiden Herren Johann Hebenstreit und Bernhard 

Monschein (MH Agrarhandel GmbH) sehr herzlich zum 1. Platz beim 

Innovationspreis 2019 vom Steirischen Vulkanland, Thema Lebenskraft; 

die Verleihung fand in Kirchberg an der Raab am 27. Februar 2019 

statt.

Am 05. April 2019 ist wieder der Frühjahrsputz in der Gemeinde gep-

lant. Ich bitte um rege Teilnahme damit unsere schöne Gemeinde wie-

der sauber ist und hoffe, dass dies auch lange anhält.

Es stehen wieder viele Projekte und Arbeiten an, über die wir Sie an-

schließend und laufend informieren werden.

Ich wünsche allen ein frohes Osterfest und eine gute Zukunft.

Euer Bgm. Ferdinand Groß 

Rechnungsabschluss 2018

Der Rechnungsabschluss mit Gesamteinnahmen 

und -ausgaben in der Höhe von € 5.950.728,73 

wurde zwei Wochen öffentlich aufgelegt und 

kundgemacht. Der Gemeinderat hat den Rech-

nungsabschluss 2018 einstimmig genehmigt.

sanieRung Volksschule 
kapfenstein

Im Sommer 2019 sollen die alten Jalousien bei 

der Volksschule Kapfenstein erneuert werden. 

Im Zuge dessen müssen auch die betroffenen 

Fenster entsprechend saniert werden. Für diese 

Sanierungsarbeiten wurden Aufträge mit einer 

Gesamtsumme von E 24.649,93 beschlossen und 

vergeben.

föRdeRung schullandwochen

Die Gemeinde Kapfenstein gewährt ab dem Schul-

jahr 2018/2019 den in der Gemeinde Kapfenstein 

wohnhaften Schülern, für die Teilnahme an Schul-

landwochen bzw. mehrtägigen Projekttagen einen 

Förderbeitrag von E 40,00 für Reisen innerhalb 

Österreichs, bzw. E 50,00 für Auslandsreisen.

gemeiNderats-
sitzung 
08. März 2019

 gemeindeskitag 2019
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eRsatzbeschaffung 
füR foRd tRansit

Der Gemeinderat hat der Anschaf-

fung eines neuen Kommunalfahr-

zeuges der Marke Peugeot Boxer 

Pritschenwagen zugestimmt. Die Ge-

samtanschaffungskosten betragen 

rund E 34.000,00.

teilnahme an 
Re-auditieRung „familien-
fReundliche gemeinde“

Die Gemeinde Kapfenstein beschließt 

das Audit (Re-Auditierung) „famili-

enfreundliche Gemeinde“ und das 

UNICEF-Zusatzzertifikat „kinderfreund-

liche Gemeinde“ in den Jahren 2019 

– 2022 erneut durchzuführen. Als audit-

beauftragte Person wird GR. Annemarie 

Gigl genannt.

anschaffung 
RasentRaktoR

Für diverse Mäharbeiten in der Ge-

meinde Kapfenstein wurde die An-

schaffung eines Rasentraktors (inkl. 

Schneeschild und Kehrbürste) der 

Marke Husqvarna Rider 316 TSX 

AWD genehmigt.

schmutzwasseRkanal 
und obeRflächenent-
wässeRung in neustift

Die Verlegung von Schmutzwasser-

leitungen und Oberflächenentwässe-

rungsleitungen für die Aufschließung 

von Baugrundstücken in Neustift wurde 

mit einer Pauschalauftragssumme von 

E 26.354,16 genehmigt.

bauhof

Seit Februar 2019 verstärkt Philipp 

Pachler aus Kölldorf das Bauhof-Team.

Wir wünschen ihm viel Erfolg!

osteRfeueR –
bRauchtumsfeueR

Brauchtumsfeuer sind Feuer im 

Rahmen von Brauchtumsveran-

staltungen, die ausschließlich mit tro-

ckenem, biogenem Material beschickt 

werden.

Als solche Feuer gelten: Osterfeuer am 

Karsamstag, den 20. April 2019; das Ent-

zünden des Feuers ist im Zeitraum von 

15.00 Uhr (Karsamstag) bis 03.00 

Uhr früh (Ostersonntag) zulässig.

ParteieNVerKehr:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157/ 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Franz Fink  0664/ 34 17 770
Bauhofleiter-Stv. Josef Groß  0664/ 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664/ 64 75 238
Klärwärter Gottried Krenn  0664/ 55 50 838

doRfplatz kapfenstein

Der Dorfplatz in Kapfenstein ist kein 

Platz für das Geschäft der Hunde! 

Alle Hundebesitzer werden höflichst 

gebeten, den Hundekot unverzüglich 

zu entsorgen.
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gemeiNderats-
sitzung aM 
00. DezeMber 2014

am Freitag, den 12. April 2019 durchgehend geöffnet

gutschein: 
1 Tasse Kaffee + Plunder-
gebäck nur € 2,50
einlösbar von 12. bis 20. April 2019

Freitag, den 12. April 2019 von 08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, den 13. April 2019 von 08.00 bis 12.00 Uhr

gegenüber Nah&Frisch
Produkte direkt von heimischen Bauern und Bio Bauern

• Ostergeselchtes • Osterselchwürstl • Moasterbratl • Kren 

• Verhackert • Leberstreichwurst • frische Breinwurst 

• frisches Bauernbrot • Raidl Jasmiń s Osterbrot Verkostung 

• Kernöl • Eier • Milchprodukte • ReSi Schnäpse 

• Pesto • Marmelade • Handarbeiten 

 … und vieles mehr!

An beiden Tagen gibt es Grillhendl und auch der Osterhase mit Überraschungen ist da!!!

öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 06.00 bis 12.00 Uhr und

 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: 07.00 bis 12.00 Uhr

Der Reinerlös kommt unserem 
G’schäft Nah&Frisch zu Gute.4 GemeindePost



  

Energie-Förderungen 2019 
 
 

Photovoltaik 
 

Bund: 
max. € 250/kWp  
(bis max. 5 kWp) 
 
Beim Bund kann nur jene Leistung eingereicht werden, 
welche nicht von der Gemeinde gefördert wird. 
 

 

Gemeinde Kapfenstein:  

€ 120/kWp 
(max. 5 kWp) 

Thermische Solaranlagen 
 

Land Stmk.: 
bis 10 m²: max. € 150/m² 
für jeden weiteren m²:  
max. € 100  
 

 

Bund: 
Solaranlagen ab 4 m²: max. € 700  
 
 

Die Kombination mit der Landes- und 
Gemeindeförderung ist möglich. 
Gebäude muss mind. 15 Jahre alt sein. 
 

 

Gemeinde Kapfenstein:  

€ 30/m²,  
keine Obergrenze 

Holzheizungen 
 

Land Stmk.: 
Scheitholz und Kombikessel: 
max. € 1.300 
 
Pellets und Hackschnitzel: 
Grundförderung: max. € 2.400 
Umstieg von Öl/Kohle: max.  
€ 3.600 
Umstieg von Stückholz: max.  
€ 2.700  
Umstieg von Gas: max. € 2.400  

 

Bund: 
Pellets und Hackschnitzel: 
Umstieg von einer mind. 15 Jahre alten 
Holzheizung:  
max. € 800  
Pelletkaminofen: max. € 500  
 
Scheitholz, Pellets und Hackschnitzel:  
(im Rahmen vom Sanierungsscheck 2019) 
Umstieg von Öl/Kohle/Gas/Strom/Allesbrenner:  
max. € 5.000 
 
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich. 
 

 

Wärmepumpen 
 

Land Stmk.: 
Grundwasser-WP: € 3.900                    
Erd-WP – Tiefensonde: € 3.300   
Erd-WP – Flächenkollektor: € 2.400       
Luft-WP: € 900  
 

 

Bund: 
(im Rahmen vom Sanierungsscheck 2019) 
Umstieg von Öl/Kohle/Gas/Strom/Allesbrenner:  
max. € 5.000 
 
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich. 
Voraussetzung: Vorlauftemperatur von max. 40 °C 
 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 
Kleine Sanierung: 
15 %iger Annuitätenzuschuss 
 

Umfassende, energetische Sanierung: 
30 %iger Annuitätenzuschuss oder 15 %iger 
Direktzuschuss 
 

 

Bund: (Sanierungsscheck 2019) 
Direktzuschuss bis max. € 9.000  
 
Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich. 

 
Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 
Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 
03152/ 85 75-500, www.lea.at. 

 

föRdeRung füR e-autos, 
e-ladestationen und 
(e-)lastenRädeR

Die Gemeinde Kapfenstein ist Teil der Kli-

ma- und Energiemodellregion „Netzwerk 

Südost GmbH“ und möchte im Bereich E-

Mobilität mit gutem Beispiel vorangehen. 

Es bestehen mehrere E-Ladestationen 

im Gemeindegebiet, bei welchen geladen 

werden kann (z.B. beim Gemeindeamt 

oder neuen Dorfplatz).

Entscheidet sich ein Betrieb oder eine 

Privatperson dazu, ein E-Fahrzeug anzu-

schaffen, so winkt eine Förderung. Der 

Bund fördert die Anschaffung von einem 

E-Auto mit € 1.500. Für ein E-Motorrad 

gibt es € 500, für ein E-Moped € 350. 

Zusätzlich vergibt der Händler einen E-

Mobilitätsbonus in derselben Höhe der 

Förderung. Dieser Betrag wird direkt von 

der Rechnung abgezogen. Für Betriebe 

gibt es zusätzlich eine Förderung für E-

Ladestationen. Die Förderhöhe ist von der 

Ladeleistung abhängig. Neu ist seit heuer, 

dass auch (E-)Lastenräder für Privatper-

sonen mit € 200 gefördert werden. Ein-

reichungen sind seit 01. März 2019 unter 

www.umweltfoerderung.at möglich.

Nähere Informationen erhalten Sie bei der 

Lokalen Energieagentur - LEA unter der 

Telefonnummer 03152/ 85 75-500 oder 

unter office@lea.at.
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13. bis 18. april 2019 KeraMiKKurs  
PaPerclay mit fritz UNegg

Unsere Gemeindenachrichten finden hohen Anklang im Land Steiermark 

und auch in den Nachbargemeinden. Daher wollen wir allen interessierten Fir-

men die Möglichkeit bieten, Werbeeinschaltungen zu tätigen. 

Preise wurden 

wie folgt festgelegt:
1/8 Seite €  50,00  ½ Seite € 150,00

¼ Seite €  90,00  1 Seite € 250,00.

Wir freuen uns, wenn viele Firmen/Betriebe diese regionale Werbemöglichkeit 

nutzen. Um entsprechende Auftragsbestätigung mit der Größe und ein fertiges 

Layout wird gebeten.

In diesem Kurs wird die Herstellung und die Handhabung von 

Paperclay erlernt. Das Arbeiten auf einem Drahtgerüst oder 

sogar auf bereits getrockneten Teilen ist mit Paperclay mög-

lich. Verwirklichen Sie Ihr Projekt mit diesem Material!

Alle, die an Keramik interessiert sind, sind herzlichst einge-

laden am Kurs teilzunehmen. Unter professioneller Anleitung 

können sowohl Keramikneulinge als auch geübte Keramik er-

Innen ihr Wissen erweitern und etwas Neues ausprobieren.

kosten und leistungen:
Teilnahmegebühr: € 250

(für Mitglieder und StudentInnen: € 180)

in deR kuRsgebühR sind 

folgende leistungen enthalten:

•  Professionelle Betreuung durch die 

 Kursbegleiter an den Kurstagen

• 5 kg Paperclay (jedes weitere kg € 1,80)

• Unterlagsplatten, Holzleisten

• Benützung der Räumlichkeiten

Achtung: Nur die in den 

ersten 2 Tagen fertiggestellten 

Stücke werden geschrüht!

Bankverbindung:

Keramischer Kreis Kapfenstein

Raiffeisenbank Region Fehring

IBAN: AT40 3807 1000 0031 4716 BIC: RZSTAT2G071

Die Reihenfolge der Einzahlungen sichert den Platz im Kurs.

Kursanmeldung und weitere Informationen:

Anmeldungen erbitten wir per Post, Telefon oder 

E-Mail an Keramischer Kreis Kapfenstein

zu Handen Katalin Bollin

Ferdinand-Seelandstraße 6, 9020 Klagenfurt

office@keramischerkreis.at

www.keramischerkreis.at

Tel.: +43 (0)664 42 51 560

ZVR 094900543

** Erleben Sie „die wohl schönste Seereise der Welt“

** Tolle Kombination: mit dem Bus zum Schiff

Von Nord nach Süd an Bord der Hurtigruten

Eine Seereise mit Hurtigruten ist nicht nur eine Kreuzfahrt – es ist ein ein-

zigartiges Erlebnis, bei dem Sie ein echtes, ursprüngliches Stück Norwegen 

entdecken. Die Anreise auf die Nordkapinsel erfolgt bequem mit Ihrem Reise-

bus. In Honningsvag steigen Sie dann um auf ein Schiff der Hurtigruten: Auf 

den legendären Postschiffen erreichen Sie Fjorde und kleine Hafenstädte, die 

für große Kreuzfahrtschiffen unerreichbar sind! Ab Anfang Juni erwarten Sie 

dann helle, lange Tage, das wunderbare Licht der Mitternachtssonne an Bord. 

Nördlich des Polarkreises können Sie rund um die Uhr das Tageslicht genie-

ßen, da die Sonne auf diesen Breitengraden nicht untergeht.

Termin: Samstag, den 30. Mai 2020 bis 

Montag, den 15. Juni 2020 (17 Tage)

Von 06. bis 10. Juni 2020 auf der Hurtigruten.

Anfragen und zusätzliche Infos zur Reise sowie Ihr individuelles Angebot: 

SERVICE REISEN Giessen und HIRTL-REISEN August Hirtl 

(Tel.Nr. 0664/ 300 95 28)

achtung VoRanzeige füR eine Reise die sie niemals VeRgessen weRden.
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mateRial:
• ein ausgeblasenes, weißes Ei

• weißen und orangenen Filz

• rosarote Acrylfarbe

• Flüssigkleber

• Schere und Filzstift

• bunte Finemarker zum Verzieren

• einen feinen Pinsel

• Holzspieß

kuRze anleitung:
• aus dem weißen Filz – Ohren und Arme 

 ausschneiden

• aus dem orangenen Filz – Füße ausschneiden

• mit dem schwarzen Filzstift dem Hasen 

 ein Gesicht malen und mit den bunten 

 Markern das Ei verzieren

• die Farben gut trocknen lassen und 

 zum Schluss die ausgeschnittenen 

 Filzteile mit Flüssigkleber auf das Ei kleben

• nun könnt ihr euren Osterhasen vorsichtig 

 auf einen Holzspieß stecken

 Quelle: GEOlino

„zWergen-
club“
Ein neues Kalenderjahr wurde eingeläutet und so startete auch der Zwer-

gen-Club in ein neues Jahr. Gemeinsames spielen, basteln und singen stellen 

Schwerpunkte unserer Treffen dar.

Auch der Fasching wurde ordentlich gefeiert und die verkleideten Kinder 

konnten dabei leckere Krapfen vernaschen. Das bevorstehende Osterfest 

wollen wir natürlich auch im Zwergen-Club feiern und so planen wir eine Os-

ternestsuche im Freien.

Wir freuen uns auf viele weitere schöne gemeinsame Erlebnisse im 

Zwergen-Club und wünschen allen frohe Ostern!

Annemarie Ertl 

Tel.Nr. 0664/ 134 54 77

„zWergen-ecKe“
bastle deinen eigenen 
osteRhasen!

kaspeRltheateR
Am 03. Februar 2019 spielte das Puppen-

theater Sonnenschein das Stück „Kasperl 

und der Schokoladendieb“ im Gemein-

desaal Kapfenstein bei freiem Eintritt. Es war 

ein gelungenes Kasperltheater speziell 

für Kinder bis 8 Jahren, aber auch für 

alle Junggebliebenen. Das Theater-

stück begeisterte die anwesenden 

Kinder und ihre Eltern und war ein 

voller Erfolg.
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„zWergen-ecKe“
Das Rollenspiel nimmt im Alltag eines Kindes sehr viel Platz 

ein. Sich zu verkleiden, in eine andere Rolle zu schlüpfen und 

sich selbst darin auszuprobieren macht den Kindern viel Spaß. 

Das ganze Jahr über „lernt“ ein Kind durch diese Form des 

Spielens im Wohn- und Familienbereich, aber besonders in der 

Zeit rund um Fasching finden die Kinder eine große Auswahl 

an unterschiedlichsten Kostümen, um ihrer Fantasie freien Lauf 

zu lassen. Das Rollenspiel bietet den Kindern eine großartige 

Möglichkeit, ihre Sprach- und Ausdrucksfähigkeit zu verbes-

sern und sich selbst weiterzuentwickeln: Sich in andere Per-

sonen hineinfühlen, sich mit anderen absprechen und durch 

das Ausspielen ihre persönlichen Erlebnisse verarbeiten.

In der Faschingszeit haben wir auch die Tiere des Dschungels 

genauer unter die Lupe genommen. Die Kinder konnten sich 

nicht nur als solche verkleiden oder in der Urwaldhöhle spie-

len, sondern sie sangen auch kräftig zu Liedern wie „Die Affen 

rasen durch den Wald“ oder „Schnappi, das kleine Krokodil“ 

und tanzten begeistert den Papageientanz.

Am Faschingsdienstag wurde ein ausgelassenes Fest gefei-

ert, gemeinsam wurden leckere Würstel und Krapfen geges-

sen. Beim traditionellen Kasperltheater halfen die Kinder dem 

Kasperl, die Dschungelparty des Königs zu retten. Mit bewe-

gungsreichen Tanzliedern fand dieser Tag einen schönen Ab-

schluss.

Zurzeit freuen wir uns über jeden Sonnenstrahl, der 

uns beim Spielen und Tollen in unserem Garten an der 

Nasenspitze kitzelt. Die Bewegung an der frischen Luft 

macht nicht nur viel Freude, sondern unterstützt die 

Kinder auch in ihrer Entwicklung.

KiNdergarteN 
Kapfenstein

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei dem 

Brauchtumsverein Mahrensdorf für die unglaubliche Spende 

von € 500 bedanken. Wir sind noch immer völlig sprachlos 

und sehr dankbar. Mit diesem Geld werden wir im Juni einen 

tollen Ausflug mit unseren Jungscharkindern machen. Nähere 

Infos zu unserem Ausflug folgen bald!

Unsere nächste Jungscharstunde findet am 13. April 2019 

statt und am Ostersonntag (21. April 2019) könnt ihr wieder 

auf Ostereiersuche um die Kirche gehen.

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Jungscharteam

kindeRfeRien(s)pass
In gewohnter Weise bieten wir Kindern und Jugend-

lichen von 4 bis 16 Jahren die Gelegenheit, an unserem 

Ferien(s)pass teilzunehmen. Wir bitten um zahlreiche Un-

terstützung von Vereinen, Unternehmen, Institutionen und 

Privatpersonen! Gerne senden wir Ihnen ein Anmeldeformular 

zu. Wir benötigen lediglich Informationen über die Art der 

Aktivität, den von Ihnen gewünschten Termin in den Sommer-

ferien, Angaben, für welches Alter die Veranstaltung geplant 

ist, sowie Hinweise zur Teilnehmerzahl und eventuelle Kosten 

für die Teilnehmer. 

Anmeldeschluss ist am Freitag, den 31. Mai 2019.

JUNgschar 
Kapfenstein
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VolKsschUle 
Kapfenstein

schulanfängeR 2019/2020
Der 08. März 2019 war für 12 Kindergartenkinder ein span-

nender Tag. Um 08.00 Uhr wurden sie vom Kindergarten ab-

geholt und gingen ein bisschen aufgeregt in die Schule. Dort 

warteten verschiedene Aktivitäten auf sie. Sogar im großen 

Turnsaal durften sie spielen. In der Pause wurde gemeinsam 

gejausnet. Zum Schluss bekam noch jedes Kind einen über-

großen gebastelten Stift mit nach Hause.

Wir freuen uns schon sehr auf die kommenden Schul-

anfänger im Schuljahr 2019/20.

mathematik-bildungsstandaRd-
testungen
Im Mai des vergangenen Schuljahres (2017/2018) fanden für die 

4. Stufen die Mathematik-Bildungsstandardtestungen in ganz 

Österreich statt. Erst heuer im Februar bekamen die Schulen die 

Rückmeldungen der Ergebnisse. Unser Schulergebnis im öster-

reichweiten und fairen Vergleich lautete wie folgt:

Ihre Schülerinnen und Schüler haben einen Wert von 582 Punk-

ten erreicht und liegen damit über dem österreichweiten Schnitt 

von 551 Punkten, sowie über dem Erwartungsbereich für Ihre 

Schule, das heißt, an Ihrer Schule wurden im Durchschnitt hö-

here Werte erreicht als an Schulen mit ähnlichen Rahmenbedin-

gungen.

Wir freuen uns über dieses Ergebnis!
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liebe oma,

ich möchte dir mein Erlebnis aus der Grazer Oper erzählen. 

Meine Klasse und ich waren schon so aufgeregt, weil wir 

eingeladen wurden, ein Musical in Graz zu besuchen. Gleich 

nachdem wir angekommen waren, suchten wir uns einen 

Platz, von dem aus wir gut zur Bühne schauen konnten.

Plötzlich ging das Licht aus und die Spannung stieg. Das 

Stück handelte von William Shakespeare als er noch jung 

war. Es war sehr emotional. Nach einer Stunde gab es auch 

eine Pause. Es war spannend und auch lustig. Am Schluss 

schoss Konfetti aus allen Rohren und wir jubelten den Schau-

spielern zu.

Niklas Pammer, 4. Stufe – VS Kapfenstein

die eRfolgReiche 
wandeRausstellung
Die 3. und 4. Stufe unserer Schule besuchten die erfolgreiche 

Wanderausstellung „Klimaversum“ zum Erforschen des welt-

weiten Klimas, die im Auftrag des Landes Steiermark vom 

Grazer Kindermuseum erstellt wurde, im Gerberhaus Fehring. 

Unsere Kinder lernten interaktiv, was Wetter und Klima sind, 

warum es wärmer wird, wie Tiere und Pflanzen mit extremer 

Hitze oder Kälte umgehen und wie unser eigenes Verhalten 

zum Klimawandel beiträgt. Jede/-r Einzelne ist aufgefordert he-

rauszufinden, was man persönlich zum Klimaschutz beitragen 

kann!

VolKsschUle 
Kapfenstein
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auszeichnung füR ein 
junges spRachentalent
Die Helbling Verlagsgesellschaft organi-

sierte einen österreichweit ausgeschriebenen 

Schreibwettbewerb in englischer Sprache. 

Unter 1.800 Schüler/innen mit ihren Beiträ-

gen kürte sich Lara Kahr aus Gutendorf, 

Schülerin der Neuen Mittelschule Fehring, 

mit ihrem Text The Good Old Times zur stei-

rischen Landessiegerin in der 7. Schulstufe. 

Mit ihrer anspruchsvollen und unterhaltsamen 

Geschichte über das Thema Generationen-

konflikte hatte Lara einen sehr gelungenen 

Wettbewerbsbeitrag eingereicht, welcher das 

Zeug hat, noch vielen Schülerinnen und Schü-

lern als Impulsgeber für Schreibideen zu die-

nen. Prämiert wurde Laras Einsatz mit einem 

hochwertigen Schreibset sowie der Publika-

tion ihres Beitrags. Nun geht der Wettkampf 

auf nationaler Ebene weiter und Lara und ihr 

Englischlehrer, Mag. Gerald Raser, hoffen, 

dass auch der Bundessieg in die Neue Mittel-

schule Fehring geholt werden kann.

spitzenplatz im 
Volleyball-landesfinale
In der Blue Box in Graz fand das diesjährige 

Landesfinale der Volleyball Schulmeisterschaft 

statt. Unter den 8 Finalisten befand sich auch 

die Neue Mittelschule Fehring, die sich als 

Sieger der Gruppe Süd (Bezirke Südoststei-

ermark, Leibnitz und Deutschlandsberg) ohne 

Punkteverlust für die Endrunde qualifizierte. 

Die Fehringer waren mit einer lautstarken 

Fangemeinde angereist und erreichten wie im 

Vorjahr den ausgezeichneten 3. Platz.

(Foto: Trainer Markus Gether und das erfolgreiche Team der NMS 

Fehring)

english pRoject week
Seit vielen Jahren findet an der NMS Fehring 

die ENGLISH Project WEEK, eine aufregende 

Woche für die dritten Klassen statt. Native 

Speakers (TrainerInnen mit Englisch als Mut-

tersprache) aus den Vereinigten Staaten, 

England und Südafrika unterrichteten die 

Schülerinnen und Schüler fünf Tage lang auf 

abwechslungsreiche Art und ermöglichten 

ihnen so ein Eintauchen in die englische Spra-

che und Kultur. Neben der Arbeit in Kleingrup-

pen standen sportliche Aktivitäten (Basketball, 

Dodgeball), viele Spiele, Interviews, Diskussi-

onen, Präsentationen und eine Schnitzeljagd 

im Freien am Programm.

(Foto: Dir. Hans Wendler, Lara Kahr, Mag. Gerald Raser)

„du bist was du isst“ – gesunde schule –
fachschule schloss stein
Unter dem Thema „Lebensmittel sind kostbar“ fand ein Produ-

zenten-Begegnungstag an der Fachschule statt. Dieser ermöglichte 

ein Kennenlernen der regionalen Lebensmittellieferanten, die ihre Be-

triebe vorstellten, damit Schülerinnen und Schüler erfahren konnten, 

wer hinter den Produkten steht und durch welchen Arbeitsaufwand sie 

entstanden sind.

„Frisch auf den Tisch“ heißt es in der Schloss Steiner Schulküche 

bei der täglichen Zubereitung der Speisen mit und für die Schülerinnen 

und Schüler. Weil es nicht nur eine gravierende Rolle spielt wie viel man 

isst, sondern auch WAS man isst, erfahren die Jugendlichen den rich-

tigen Umgang mit wertvollen Lebensmitteln aus der Region im Schul-

alltag. Eine aktuelle österreichische Gesundheitsstudie besagt, dass 

3,4 Millionen Österreicherinnen und Österreicher übergewichtig sind 

und dadurch nachhaltige Schäden des Herz-Kreislaufsystems, des 

Skelettes bzw. Diabetes Typ II entstehen. Entsprechend dem kom-

petenzorientierten Lehrplan und mit Unterstützung durch das Projekt 

„Gesunde Schule“ werden die Jugendlichen der Fachschule Schloss 

Stein für diese umfassende Thematik sensibilisiert und zu selbstän-

digem, eigenverantwortlichem Handeln befähigt.

Die präsentierenden Lieferanten wurden mit einem kräftigen Applaus 

und mit selbstgebackenem Brot aus der Schloss Steiner Backstube 

bedankt. Wenn Sie mehr über die Fachschule erfahren möchten, be-

suchen Sie unsere schul.kost.bar jeden Mittwoch in der Zeit von 14.00 

bis 15.30 Uhr, auch Schulführungen sind möglich.
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„Hier vergeht der Unterrichtstag so schnell.“ 

„Da ist mir nie langweilig“. Diese positiven 

Rückmeldungen sind von Schloss Steiner 

SchülerInnen immer wieder zu hören. Woran 

das liegt?

Grund dafür könnte wohl sein, dass an der 

Fachschule Schloss Stein zusätzlich zum viel-

fältigen und abwechslungsreichen Unterricht 

in Theorie und Praxis sehr viele spannende 

Aktivitäten stattfinden. Wie zum Beispiel das 

Projekt „Leben-Lachen-Lernen – fit und ge-

sund in der Fachschule Schoss Stein“ bei wel-

chem sich die gesamte Schulgemeinschaft an 

präventiven Gesundheitsmaßnahmen betei-

ligt. Die Sportwoche mit dem Schikurs einer-

seits und einem tollen Bewegungsprogramm 

für die „Daheimgebliebenen“ anderseits war 

ein voller Erfolg.

Die „Flagship Products“ der Steiermark, 

insbesondere der steirische Kürbis standen 

im Mittelpunkt eines spannenden und interes-

santen Aktionstages mit Direktvermarkterin 

und Absolventin Eva Zach und Küchenmeister 

Ferdinand Bauernhofer, die auch unlängst am 

Genuss Salon in Graz präsentiert wurden. Die 

Verarbeitung von regionalen und saisonalen 

Lebensmitteln und die damit verbundenen 

sensorischen Geschmackserlebnisse stehen 

an der Fachschule Schloss Stein am täglichen 

Programm. Das stellten die Schülerinnen und 

Schüler beim Produzenten-Begegnungstag 

an der Schule fest, bei welchem regionalen 

Lieferanten sich und ihre Betriebe persönlich 

präsentierten. Unter dem Aspekt „Lebens-

mittel sind kostbar“ wird an der Fachschule 

Schloss Stein größter Wert auf achtsamen 

Umgang mit den hochwertigen regionalen 

Produkten gelegt.

Auch am heurigen 25. Frauentag unter 

dem Tagesthema „Was wirklich zählt“ 

wurde dies durch ein hervorragendes, regio-

nales Festtagsmenü bestätigt. Welches von 

Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und 

Mitarbeiterinnen zubereitet und gekonnt ser-

viert wurde. So stellte auch dieser Frauentag 

wieder ein besonderes Highlight in unserem 

Schuljahr, sowie den Abschluss für das 

Winterprogramm der Erwachsenenbildung 

seitens der Bezirkskammer, der Bäuerinnen-

organisation und der Schule dar. Aus den 

spannenden und interessanten Referaten der 

drei Vortragenden: Frau Mag. Nicole Prop, 

Geschäftsführerin von „Green care Öster-

reich“, Frau Mag. Christina Scharfetter vom 

Verein „Landschafft Leben“ und Frau Dr. Mo-

nika Wogrolly, Psychotherapeutin und Autorin 

konnten viele Anregungen für das persönliche 

Leben mitgenommen werden.

Zahlreiche Gäste aus St. Anna am Aigen und 

Kapfenstein durften wir bei dieser Veranstal-

tung bei uns begrüßen!

besuchen sie uns auch:
• In unserer „schul.kost.bar“ jeden 

 Mittwochnachmittag von 13.00 bis 

 15.30 Uhr (auch Schulführungen 

 sind möglich)

• am „Begegnungstag im Garten“ 

 am 04. Mai 2019 ab 14.00 Uhr

• zur „Langen Nacht der Schule“ 

 am 06. Juni 2019 ab 19.00 Uhr

wiR fReuen uns auf sie!
Das Team der Fachschule Schloss 

Stein „Bildung im Geist der Vielfalt 

für ein erfülltes Leben“ 

Fachschule Schloss Stein - das regionale 

Bildungszentrum für Kinder-, Jugend- und 

Erwachsenenbildung.

kindeRfasching im gemeindesaal

Wie jedes Jahr war der Gemeindesaal beim Kinderfasching im Ge-

meindesaal bis auf den letzten Platz gefüllt. Es war ein aufregender 

Nachmittag für die vielen maskierten Kinder und 

ein entspannter für die Eltern und auch für einige 

Großeltern. Die Jungscharleiterinnen hatten ein tol-

les Programm für die Kinder mit Spielen und Tän-

zen vorbereitet und durchgeführt. Ein besonderes 

Highlight war ein, von sieben Mädchen aus der Ge-

meinde, selbst einstudierter Tanz mit akrobatischen 

Einlagen, der mit großem Applaus belohnt wurde.
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steieRmaRk-caRd saison 2019

Noch bunter, noch vielfältiger: Mit 150 Ausflugszielen startet die 

Steiermark-Card in die Saison. Von April bis Oktober 2019 heißt es 

für Card-Besitzer individuelles Freizeitvergnügen zum Nulltarif. Die 

Freizeit-Card fürs Grüne Herz bietet außerdem tolle Ermäßigungen 

bei den Bonusbetrieben.

Erhältlich ist die Steiermark-Card zum Preis von € 79 für Erwach-

sene, € 75 für Senioren und um € 30 für Kinder online auf www.

steiermark-card.net/shop, in allen SPAR, EUROSPAR und INTER-

SPAR-Märkten in der Steiermark und im Südburgenland, in allen 

gut sortierten steirischen Tabak Trafiken, in den Regionalstellen der 

Kleinen Zeitung etc..

einladung zum
INTERNATIONALEN MUSEUMSTAG
im geo-info kapfenstein
(gemeindezentRum kapfenstein)

am Sonntag, den 19. Mai 2019
von 09.00 bis 12.00 Uhr

geo-tRail kapfenstein

Der 2 km lange Weg rund um den Kapfensteiner Kogel wurde 

vom Geo-Trail-Instandhaltungstrupp adaptiert. Sämtliche Arbei-

ten wurden vom Trupp ehrenamtlich durchgeführt. Die Gemein-

de Kapfenstein bedankt sich recht herzlich dafür!

gutscheine füR die kastRation 
Von heRRenlosen stReuneRkatzen

Jeder Katzenbesitzer muss seine Katze auf eigene Kosten kas-

trieren lassen. Ausgenommen sind nur Tiere, die als Zuchtkat-

zen registriert sind. Diese Tiere müssen aber einen Mikrochip 

tragen und in der österreichischen Heimtierdatenbank regist-

riert sein.

Damit das Problem der herrenlosen Streunerkatzen bekämpft 

werden kann, gibt es im Rahmen des „Streunerkatzen-

Kastrationsprojektes“ Gutscheine für die Kastration. Diese 

Gutscheine gelten ausnahmslos für streunende, herrenlose 

Katzen. Mit dem Gutschein kann man also einen „Streuner“ 

zur Kastration zu einem Tierarzt bringen. Streunerkatzen wer-

den eingefangen, kastriert und wieder in ihrem angestammten 

Revier freigelassen.

Gutscheine 

sind im 

Gemeindeamt 

Kapfenstein erhältlich.
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Fehring hat sich im Zuge der Gemeindestrukturreform als 

„Handwerksgemeinde“ positioniert. Nicht von ungefähr, wie 

Bürgermeister Johann Winkelmaier weiß, passiert die wirt-

schaftliche Hauptwertschöpfung doch im Handwerk. Und weil 

wirtschaftliches Handeln nicht an der Gemeindegrenze aufhört, 

wie Wirtschaftskammer-Regionalstellenleiter Thomas 

Heuberger weiß, hat Fehring ein Förderprojekt an Land ge-

zogen, in dem es gemeinsam mit Unterlamm und Kapfenstein 

für die Gesamtregion Steirisches Vulkanland die Bedeutung des 

Handwerks heben und vertiefen will. Winkelmaier: „Das Vulkan-

land ist die Handwerksregion und wir wollen in diesem Stärke-

feld ein Leuchtturm in dieser Region werden.“

Netzwerkbildung, Weiterbildung und die Inspiration der Schüler 

für das Handwerk sind zentrale Herausforderung des Projek-

tes. Ziel ist es, die Region „FAIRing“ als Wirtschaftsstandort 

für innovatives Handwerk zu stärken. Dafür haben die Gemein-

den E 116.000 zur Verfügung und ein Jahr Zeit. Kapfensteins 

Bürgermeister Ferdinand Groß begrüßt das Projekt nicht nur 

politisch, sondern auch aus seiner Sicht als gelernter Handwer-

ker: „Wir steuern auf einen enormen Facharbeitermangel zu. 

Deshalb müssen wir zeigen, wie chancenreich das Erlernen ei-

nes Handwerks ist.“ Für Unterlamms Bürgermeister Robert 

Hammer ist die Netzwerkbildung ein zentraler Erfolgsfaktor. 

Dass die Gemeinden dem Handwerk maximale Aufmerksamkeit 

geben, begrüßt Hammer genauso wie die angestrebte Inspirati-

onsarbeit in den Schulen.

Vizebürgermeister und Landtagsabgeordneter Franz Fartek 

sieht die Verantwortung der „Kleinregion“ rund um Fehring für 

die Gesamtregion: „Wir heben gemeinsam das Handwerk auf 

eine neue Ebene.“ Gemeinsam mit der Qualifizierungsagentur, 

ihr Sitz ist in Fehring, sollen mit den Schülern der drei Gemein-

den innovative neue Konzepte entwickelt werden, um Jugend-

lichen die handwerkliche Berufsvielfalt vor Augen zu führen. 

Fartek: „Alleine in Fehring zählen wir fast 40 unterschiedliche 

Lehrberufe.“ Das Handwerk hat für Ihn rund um und in Fehring 

goldenen Boden.

Zum Projektstart gab es im Schloss Stein einen informativen 

Vortrag zum Thema „Social Selling“. Die Digitalexperten Lisa-

Maria Kapper und Gerald Leitgeb zeigten Wege zur „Kunden-

akquise durch Social Media“ auf.

die Region „faiRing“  
SETZT AUFS HANDWERK

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 

Wir leben in einer Region, die durch seine wunderschöne 

Natur und hohe Lebensqualität gekennzeichnet ist. Um den 

aktuellen Standard sichern und auch wirtschaftlich nachhaltig 

weiter entwickeln zu können, nehmen wir die künftige Ent-

wicklung unserer Gemeinde und unserer Region gezielt in die 

Hand, um die bestmöglichen Lebens-, Arbeits- und Wohnver-

hältnisse für Jung und Alt zu gestalten. 

„Wie soll sich das Steirische Vulkanland entwickeln, 

wie soll unsere Gemeinde in 7 oder 10 Jahren ausse-

hen?“ Fragen über Fragen, auf die in der „Regionalen Stra-

tegie – Masterplan“ Antworten gefunden werden sollen. Es 

geht auch um wirtschaftliche, ökologische, gesellschaftliche 

und kulturelle Entwicklungen, die uns auf Grund des demo-

grafischen Wandels und klimatischer Veränderungen vor neue 

Herausforderungen stellen. Es geht dabei nicht um Einzelinte-

ressen, sondern um den Nutzen für die Allgemeinheit in unse-

rer Gemeinde Kapfenstein.

Daher brauchen wir einen Orientierungsrahmen, der uns hilft, 

die Zukunft unserer Gemeinde und unserer Region zu planen. 

In diesem Prozess laden wir die Bevölkerung ein, sich mit Ide-

en aktiv zu beteiligen. Ein erster Schritt dazu ist die BürgerIn-

nenbefragung, die in der Zeit vom 18. April 2019 bis zum 

10. Mai 2019 durchgeführt wird. Ich ersuche Sie bitte alle, 

den Fragebogen auszufüllen. 

Die Befragung können Sie ab dem genannten Zeitpunkt 

auf der Gemeindehomepage abrufen und direkt online 

ausfüllen. Ausgedruckte Fragebögen stehen Ihnen zu-

dem im Gemeindeamt zur Verfügung.

Gemeinsam können wir unsere Gemeinde und unsere Region 

interessant und lebenswert für Alle gestalten.

Ich bedanke mich schon im Vorhinein für Ihren Beitrag zur Ge-

staltung unserer gemeinsamen Zukunft und für Ihr Mitwirken.

Bürgermeister Ferdinand Groß

ihre meinung ist uns wichtig!
REGIONALE STRATEGIE – 
MASTERPLAN
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15 Jahre der Auslobung, Einreichrekord und knapp € 26.000 

Preisgeld machen den Vulkanland-Innovationspreis zum bedeu-

tendsten Regionspreis Österreichs. Im Gemeindesaal von Kirch-

berg an der Raab wurde in der Kategorie Lebenskraft der insge-

samt 45. Innovationspreis verliehen.

Den Sieg holte sich die MH Agrarhandel GmbH (Johann 

Hebenstreit und Bernhard Monschein), die das global in Ver-

ruf geratene Produkt Soja mit beachtlich niedrigem ökologischem 

Fußabdruck und in neuer Aufmachung in die Ölflasche bringen. Mit 

„Ajos Vitae“ geben sie dem regionalen Sojaanbau Zukunft.

Die Gemeinde Kapfenstein gratuliert recht herzlich!

Platz zwei ging an „Nobilis Radix“. Christine und Alois 

Gasper definieren die heilsame Kraft des Krens neu und füllen sie 

als Nahrungsergänzungsmittel ins edle Glas. Der Feldbacher 

Bäckermeister Stephan Uller holte mit seinem „Roggen aus 

dem Vulkanland“ Platz drei.

In der Kategorie Lebenskraft, in der Projekte zur Lebensraumbe-

reicherung genauso ausgezeichnet werden wie jene zur Inwertset-

zung der Lebenskultur, wurde heuer mit Anton Eder auch eine 

regionale Kulturlegende fürs Lebenswerk geehrt. Eder mach-

te Fehring zum Jazz-Hotspot Österreichs. Der Sonderpreis 

„Gesundes Vulkanland“ ging an Dagmar Koller und das von 

ihr initiierte Frauenkrebshilfezentrum in Bad Gleichenberg. 

Auch die mit Millionen Jahre altem Himalaya-Salz gebaute Jupiii 

Salzgrotte von Christine Danner-Leitgeb bekam diesen Son-

derpreis.

Helmut Habele aus Straden wurde für „Kunst im Weinkel-

ler“ mit dem Lebenskulturpreis gewürdigt, genauso wie das 

„Theater für Kinder und andere Menschen“ von Initiatorin 

Karin Kruschinski aus Fehring. Kooperationspreise gab es für 

das Netzwerk „Vulkanland-Judo“, das Gemeinschaftsprojekt 

„Sozkult“ der Ilzerin Petra Leidorfer 

und den Wirtschaftsbund Tieschen für 

seinen Adventkalender.

Drei Lebensraumpreise wurden heuer 

verliehen. Der erste ging an Adele und 

Helmut Pirc für ihr Gartenbauprojekt mit 

seltenen Obstsorten. Johannes Rauch 

aus St. Peter am Ottersbach wurde für die Wiederbelebung 

der Tabak- und Zigarrenproduktion ausgezeichnet. Auch preis-

würdig: Barbara und Josef Krenn aus Edelsbach ersetzen 

schweres Gerät im Weingarten erfolgreich durch Schafe.

Für die Jägerschaft nahm Erich Hofmeister den Zukunftspreis 

für das geplante Projekt „Naturarena Feldbach mit Wald- 

und Wildlehrpfad“ entgegen.

Fakten:

Mit 58 Einreichungen ist der Innovationspreis 2019 der erfolg-

reichste der 15jährigen Geschichte. Insgesamt wurden in den 

drei Kategorien und damit insgesamt 45 Verleihungen seit Auslo-

bung des Regionspreises 763 Projekte eingereicht. 2019 gibt es 

auch einen Auszeichnungsrekord: 39 Preise regnete es für Top-

Projekte des Vulkanlandes. Insgesamt E 25.800 an Preisgeld 

wurden 2019 an die Sieger ausgeschüttet. Weitere Infos zum 

Innovationspreis: www.vulkanland.at.

innoVationspReis
LEBENSKRAFT 2019

Am 08. März 2019 besuchte der Österreichische Bauern-

bundpräsident NR DI Georg Strasser die MH Agrarhandel 

GmbH in Haselbach.
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Einen Angehörigen zu Hause zu pflegen ist eine ehrenwerte und 

wichtige Aufgabe, kann jedoch mitunter sehr belastend sein. Der 

Stammtisch für pflegende Angehörige bietet Entlastung durch 

fachliche Beiträge von Experten und die Möglichkeit in einem ver-

traulichen Rahmen Persönliches auszutauschen.

Der Pflegestammtisch findet monatlich statt. Er ist ein kostenloses 

Angebot und richtet sich an alle Personen in der Region. Eine An-

meldung ist nicht notwendig.

kostenlose pflegestammtische

BAD GLEICHENBERG

Wann:  jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr

Wo:  Rotes Kreuz, Gnaser Straße 5

Kontakt: Johanna Monschein, DGKP

 Tel.Nr. 0676/ 875 44 00 39

FELDBACH

Wann:  jeden dritten Mittwoch im Monat um 18.30 Uhr

Wo:  Begegnungsraum in der Grazer Straße 2

Kontakt: Julia Edelsbrunner, DGKP

 Tel.Nr. 0664/ 454 13 53

Bei etwaigen Fragen oder Anliegen steht Ihnen gerne 

Gemeinderätin Annemarie Gigl zur Verfügung 

(TelNr. 03157/ 25 47 oder 0664/ 101 74 30, 

E-Mail: annemarie.gigl@gmx.at).

Pflegestammtisch für 
PflegeNde aNgehÖrige

2018 wurde der regionale Mobilitätsplan beschlossen. Knapp 

ein Jahr später ist bereits ein Meilenstein umgesetzt. Um die 

Mobilität der Menschen noch attraktiver und nachhaltiger zu ge-

stalten, haben fünf hiesige Taxiunternehmer gemeinsam mit den 

Gemeinden und dem Regionalmanagement der Region Südost-

steiermark Steirisches Vulkanland eine österreichweit einzigar-

tige regionale Mobilitätslösung, das Vulkanlandtaxi, entwickelt.

Auf Initiative des Vorsitzenden der Region, LAbg. Anton Gangl, 

wurde in den vergangenen Monaten gemeinsam mit den Ta-

xiunternehmen Paier, Rossmann, Hammer, Kerngast 

und Sorko (Taxi Rosi) das 24 Stunden verfügbare Vulkan-

land-Taxi erarbeitet. Damit haben die Bürger der Gemeinden 

der Südoststeiermark die Möglichkeit, mit nur einer Telefon-

nummer (0664/ 404 04 60) Tag und Nacht mobil zu sein. Die 

Taxitarife sind so gestaffelt, dass sich gemeinsames Taxifahren 

auszahlt. „Das miteinander Taxifahren wird belohnt“, 

freut sich Gangl. Damit ist das Vulkanlandtaxi die nachhal-

tigste Taxilösung Österreichs.

Am Sonntag, den 26. Mai 2019 findet die EUROPA-

WAHL statt. Die Wahllokale werden wie gewohnt für 

Sie geöffnet sein.

Falls Sie am Wahltag voraussichtlich verhindert sein sollten, 

können Sie eine Wahlkarte anfordern. Mit dieser können Sie Ihr 

Wahlrecht auch außerhalb der Wahlzeiten ausüben. Sie kön-

nen eine Wahlkarte schriftlich bis Mittwoch, 22. Mai 2019 

17.00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller 

oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist schriftlich bzw. 

persönlich bis Freitag, 24. Mai 2019 17.00 Uhr anfordern. 

Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden!!

Weitere Informationen dazu erhalten Sie im Gemeindeamt 

Kapfenstein (03157/ 22 35) bzw. durch die amtliche Wahlinfor-

mation, die rechtzeitig an jeden Wahlberechtigten zugesandt 

wird.

südoststeiRische ausbildungsstätte 
füR gesundheits- und sozialbeRufe 
gnas

Untenstehende Ausbildungen/ Kurse werden in Gnas 

angeboten:

• Ausbildung zum/zur Heimhelfer/in (ab Mai 2019)

• Vorbereitungskurs für das Aufnahmeverfahren bei der Polizei 

  (ab Juli 2019).

Nähere Informationen und Anmeldungen bei Ausbildungsleiterin 

DDr. Ilse Amtmann (Tel.Nr. 0664/ 501 57 44, 

E-Mail: ausbildungsstaette@gnas.gv.at). 

24 stUNdeN moBil mit 
dem VUlKaNlaNdtaxi
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PreisfiNdUNg 
IMMOBILIEN
KAUF UNd 
- VERKAUF

Für Käufer stellt sich oft die Frage: „Wie 

viel muss ich bezahlen, wenn ich die Im-

mobilie unbedingt kaufen will, ohne dass 

ich mehr bezahle, als unbedingt notwen-

dig?“ „Das ist in Zeiten von großer Nach-

frage und Angebotsknappheit immer 

wieder ein heißes Thema“, meint Andrea 

Öttl.

„Verkäufer wiederum möchten die Sicher-

heit, dass sie die Immobilie nicht unter 

Wert verkaufen. Für beide Seiten ist es 

wichtig, die Gewissheit zu haben, dass 

alles fair und transparent abläuft.“

Die Lösung für diese Herausforderung 

ist das neue digitale Angebotsverfahren, 

kurz DAVE genannt. Damit wird zukünftig 

online – sowohl für Verkäufer als auch für 

Käufer – eine faire Preisfindung, und zwar 

schneller, transparenter, einfacher und si-

cherer als bisher möglich sein.

DAVE gibt es nur exklusiv bei RE/MAX. 

„2019 wollen wir rund 20% der Wohn-

immobilien im RE/MAX-Netzwerk mit 

DAVE, dem digitalen Preisfindungs-Tool, 

verkaufen. Ich bin überzeugt davon, dass 

wir den Kunden mit DAVE den Immobili-

enkauf wesentlich erleichtern. DAVE trifft 

einfach die Ansprüche der Interessenten 

und somit den Nerv der Zeit, das hat sich 

in unserer umfassenden und sehr erfolg-

reichen Testphase bereits gezeigt“, so 

Andrea Öttl.

osteRmontag, 22. apRil 2019, 
pfaRRkiRche kapfenstein, 16.00 uhR

phileo stReichquaRtett und flöte 

Seit 11 Jahren ist das Festival „Philharmonische Klänge“ eine feste Größe im kulturellen 

Leben der Steiermark. Es ist die Durchmischung in der Gestaltung der Programme der 

einzelnen Konzerte, welche diese Kammermusikreihe einzigartig macht.

Eine Topformation von Musikern vereint das Phileo Ensemble, junge Musiker aus 

den Reihen der Wiener Philharmoniker, die sich, wie die Bezeichnung aus dem Altgrie-

chischen sagt, in Freundschaft und der Leidenschaft dem gemeinsamen Musizieren 

verbunden fühlen. Es konzertieren: Adela Frasineanu (Violine), Benjamin Morrison 

(Violine), Tobias Lea (Viola), Raphael Flieder (Violoncello) und Wolfgang Brein-

schmid (Flöte).

weRke Von: Ludwig van Beethoven, 

Wolfgang Amadeus Mozart, Max Reger

modeRation: Renate Burtscher (Ö1)

kaRtenpReise:
VVK:  € 32,00

AK:  € 36,00

Jugendliche bis 15 Jahren: € 15,00

menükaRte:
€ 38,00 im Schloss Kapfenstein

Karten sind im 

Gemeindeamt Kapfenstein 

erhältlich (Tel.Nr. 03157/ 22 35).

PhilharmoNische 
Klänge
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spoRtVeRein 
KAPFENSTEIN

fRühjahRsmeisteRschaft 2019
14. Runde: Samstag, 23. März 15:30 Uhr Kapfenstein : Deutsch Goritz

15. Runde: Sonntag, 31. März 15:00 Uhr Paldau : Kapfenstein

16. Runde: Samstag, 06. April 18:30 Uhr Kapfenstein : St. Stefan/ R.

17. Runde: Samstag, 13. April 15:00 Uhr Kirchbach : Kapfenstein

18. Runde: Freitag, 19. April 19:00 Uhr Kapfenstein : Pircha

19. Runde: Samstag, 27. April 17:00 Uhr Eichkögl : Kapfenstein

20. Runde: Samstag, 04. Mai 17:00 Uhr Kapfenstein : Halbenrain

21. Runde: Sonntag, 12. Mai 17:00 Uhr Frannach : Kapfenstein

22. Runde: Samstag, 18. Mai 17:00 Uhr Kapfenstein : St. Margarethen/ R.

23. Runde: Samstag, 25. Mai 17:00 Uhr Sinabelkirchen : Kapfenstein

24. Runde: Samstag, 01. Juni 17:00 Uhr Kapfenstein : Straden

25. Runde: Montag, 10. Juni 17:00 Uhr Kapfenstein : Klöch

26. Runde:  Samstag, 15. Juni 17:00 Uhr Loipersdorf : Kapfenstein

Änderungen sind möglich – bitte beachten Sie den Aushang!

Auch heuer fand traditionell am 05. Jänner in der Halle für Alle 

der Ball des SVU Kapfenstein statt. Eröffnet wurde unser Ball 

diesmal mit einer Einlage durch Franz Strohmeier alias „Elek-

tropepi“. Musikalisch umrahmt wurde die gelungene Veranstal-

tung von den jungen Steirerländern, den Mitternachtsact lieferte 

„Los Cravalleros“. Zusätzlich gab es wieder die beliebte Spor-

thausdisco und einen Glückshafen. Für die ausgezeichnete Kuli-

narik sorgte abermals das Gasthaus Kollerwirt.

Wir möchten uns bei allen Gästen für ihr Kommen bedanken 

und freuen uns jetzt schon auf den 30. Sportlerball 2020.

ESV-VEREINSTURNIER

Das diesjährige 9. Vereinsturnier des ESV Kapfenstein fand 

am Samstag, den 09. März 2019 in der Halle für Alle statt. 

Es war wieder ein spannendes und lustiges Turnier, bei dem 

insgesamt 11 Mannschaften teilnahmen.

Der ESV Kapfenstein bedankt sich recht herzlich bei allen 

Teilnehmern, Besuchern, bei den Sponsoren, vor allem beim 

Hautsponsor Ferdinand Platzer für den Glockenstuhl im Wert 

von € 3.000,00 und den einzelnen Unterstützern.

9. kapfensteineR VeReinstuRnieR 2019
endeRgebnisliste:

1. FF Mahrensdorf

2. Musikkapelle

3. Tennisverein

4. Zur Dorfwirtin Angelika Luttenberger

5. FF Pretal

6. SV Kapfenstein

7. ÖKB Kameraden

8. Jagdgesellschaft

9. FF Kapfenstein

10. Pfarrgemeinderäte

11. Gemeindeteam20 GemeindePost



FF 
PRETAL

Anfang des Jahres war wieder so einiges los bei der FF 

Pretal! Am 09. Februar 2019 hielten die Kameraden ihre 

Jahreshauptversammlung beim Kapfensteinerhof ab. 

Als Ehrengäste durften Abschnittskommandant Franz 

Kniely, Bürgermeister Ferdinand Groß und Vizebür-

germeister Markus Edelsbrunner begrüßt werden. 

Der Kommandant Anton List und sein Stellvertreter 

Andreas Lamprecht bedankten sich bei den Kamera-

dInnen für die vielen Stunden die der Feuerwehr gewidmet 

worden sind. Ein besonderer Dank erging an Jugendwart 

Thomas Maier, der sehr viel Zeit mit der Ausbildung der 

jungen Florianis verbringt und somit sicherstellt, dass es 

auch in den nächsten Jahren genug Feuerwehrmänner und 

-frauen in Pretal geben wird.

Nur eine Woche nach der Jahreshauptversammlung wurde 

sowohl der 40igste Geburtstag von HBI Anton List als 

auch der 40igste Geburtstag von OBI Andreas Lamprecht 

ausgiebig gefeiert. Wir wünschen den Beiden nochmals 

alles Gute!

Am 23. Februar 2019 konnten die neuen Atemschutzgeräte 

erstmalig bei der „Heißausbildung“ in der Feuerwehr- und 

Zivilschutzschule in Lebring unter realen Bedingungen gete-

stet werden, bei der die FF Pretal mit einem Trupp ihr Kön-

nen unter Beweis stellen durfte.

Karin Lamprecht

spaRVeRein kölldoRf
Einladung zum Sparvereinsausflug 

nach Südtirol von 24. bis 26. Mai 2019.

Auch Nicht-Mitglieder dürfen gerne 

mitfahren. 

näheRe infoRmationen und 
anmeldung bei:
Maria Hödl-Sundl 

(Tel.Nr. 03157/ 22 56 oder 0664/ 498 36 23) 

Gertrude Hödl 

(Tel.Nr. 03157/ 23 63 oder 0664/ 497 22 35)
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SENIOREN-
URLAUBSAKTION
(Annahmeschluss: 26. April 2019)

Klinikum Bad Gleichenberg 
Schweizereiweg 4 |  

8344 Bad Gleichenberg 

T +43 (0)3159 / 2340-0 
office@klinikum-badgleichenberg.at

www.klinikum-badgleichenberg.at

Als Kompentenzzentrum für Rehabilitation bei Lungen- und Stoffwechselerkrankungen 
spielt das Klinikum Bad Gleichenberg, ein Haus der Klinikum Austria Gesundheitsgrup-
pe, medizinisch alle Stücke. Großer Wert wird aber auch darauf gelegt, dass sich die 
Patienten wohlfühlen und so werden in Sachen Patientenunterbringung ebenfalls neue 
Maßstäbe gesetzt. 

Die hellen, freundlichen und großzügigen Räume, die in Ausstattung und Komfort 
kaum noch an ein Krankenhaus erinnern, tragen wesentlich zur Genesung bei. Die 
Unterbringung in Einzelzimmern mit Hotelcharakter ist im Klinikum Bad Gleichenberg 
Standard. Mit einem Wahlmenü wird auch beim Essen auf die individuellen Vorlieben 
der Patienten eingegangen.Das engagierte und kompetente Personal hat sich zum Ziel 
gesetzt, mit einer Medizin der Qualität und Individualität die Patienten auf ihrem Weg 
zur Gesundheit zu unterstützen und ihnen in angenehmer Atmosphäre zu mehr Le-
bensqualität zu verhelfen.

„Wir setzen auf ganz-
heitliche Behandlung 
unserer Patienten.“

Maria Fradler, MAS
Kaufmännische Direktorin

Eine angenehme und entspannte 
Atmosphäre leistet einen wesent-
lichen Beitrag auf dem Weg zur 
Gesundheit.

Rehabilitation auf 
höchstem Niveau 

Der große Steirische Frühjahrsputz

in der Gemeinde Kapfenstein

am Freitag, den 05. April 2019 

von 08.00 bis 13.00 Uhr

Treffpunkt: 08.00 Uhr – Bauhof

Auch dieses Jahr möchten wir die Aktion nützen, um unsere 

Dorfräume, Grünflächen, Bäche, Weg- und Straßenränder, Bö-

schungen, Waldflächen etc. von achtlos weggeworfenen Abfällen 

zu säubern.

Es sind alle BürgerInnen recht herzlich zur 

gemeinsamen Sammlung eingeladen. 

Müllsäcke und weitere Informationen erhalten Sie 

im Gemeindeamt Kapfenstein.

Als Belohnung für alle Sammler 

wird anschließend zu einer 

gemütlichen 

Jause geladen.

Das Land Steiermark und der Bezirk Südoststeiermark veran-

stalten wieder eine Seniorenurlaubsaktion. Aus der Gemeinde 

Kapfenstein können 6 Personen teilnehmen. Folgender Turnus 

wurde uns zugewiesen: von 04. bis 11. Juni 2019, im „Gasthof 

Vorauerhof“ in 8250 Vorau, Hauptstraße 25.

Richtsatz für das Nettoeinkommen beträgt:

für allein lebende Personen E 1.022,00

für Ehepaare 

od. Lebensgemeinschaften  E 1.533,00

Weitere Informationen und die Antragsformulare er-

halten Sie im Gemeindeamt. 

Bitte beachten: Die Plätze werden in der Reihenfolge des Einlan-

gens der vollständigen Anträge vergeben. SeniorInnen, die sich 

zum ersten Mal um die Teilnahme bewerben, werden bevorzugt.

Urlaubsaktion für Selbstzahler

Die einzelnen Termine für die Selbstzahler erhalten Sie im Ge-

meindeamt. Für Übernachtungen und Essen exklusive Getränke 

werden ca. E 280,00 an Kosten pro Person anfallen.

22 GemeindePost



Der Frühling ist ins Land gezogen. Das Aufblühen der Natur begleitet 

den Beginn eines wieder sehr spannenden touristischen Jahreskreis-

laufs. Seit 15. März hat der Jahreszeit entsprechend als ein Zeichen 

des Frühlingsbeginns der freitägliche Vulkanlandmarkt am Hauptplatz 

von Bad Gleichenberg seine Pforten wieder geöffnet bei dem viele 

regionale Produzenten ihre Produkte präsentieren. Mitte April können 

wir beim großen Steiermark-Frühling in Wien wieder die Schönheiten 

und vielfältigen Inhalte unserer Region transportieren. Große Veranstal-

tungen wie die Philharmonischen Klänge am 22. April 2019 in der Pfarr-

kirche Kapfenstein oder das Biedermeierfest am 16. Juni 2019 werfen 

ihre Schatten voraus.

Besonders freut es uns, dass wir den großartigen Geschichtenerzäh-

ler Folke Tegetthoff für unsere Tourismusregion gewinnen konnten. 

So wird es erstmals ein internationales Erzählfestival in unserer Region 

geben. Schon am 3. April 2019 fasziniert Tegetthoff mit einem Vortrag 

über „Storytelling im Tourismus“, am 12. Juni 2019 gibt es dann die 

„Lange Nacht des Erzählens“ und vom 21. bis 24. November 2019 

wird das große Festival „badgleichenberg ERZÄHLT“ an mehreren 

Standorten stattfinden.

Daneben werden wir von Seiten des Tourismusverbandes in unserer 

weitläufigen Region insgesamt 5 Web Cams installieren. In Kapfenstein 

werden künftig ab April 2019 vom Schloss Richtung Ort Kapfenstein 

tolle Bilder geliefert die faszinierende Ein- und Ausblicke in die wunder-

schöne, sanft hügelige Region liefern. Damit können sich übers Inter-

net Gäste aus aller Herren Länder immer wieder Impressionen unseres 

schönen Landes zu sich nach Hause holen.

Wie wichtig Tourismus für die heimische Wirtschaft ist konnte auch im 

abgelaufenen Leitbildprozess aufgezeigt werden. Wie die uns dabei be-

gleitende Agentur conos darlegte kann man bei einer Ausgangslage 

von 300.000 Tagesgästen und 350.000 Nächtigungen pro Jahr in der 

Tourismusregion Bad Gleichenberg von direkt ausgelösten Umsätzen 

von rund € 55,5 Mio. ausgehen. Laut Studien des WIFO Austria bedeu-

tet dies aufgrund einer Berechnungsgrundlage mit einem Vorleistungs-

multiplikator einen regionalen Gesamtumsatz durch den Tourismus von 

rund € 72 Mio. pro Jahr in unserer Tourismusregion. Damit werden 

regional direkt und indirekt rund 1.100 Vollzeitarbeitsplätze gesichert!

Diese Zahlen belegen die Bedeutung von Tourismus in der Region und 

wie wichtig und nachhaltig die Verschränkung der Tourismuswirtschaft 

mit den Wirtschaftsbetrieben vor Ort ist.

In diesem Sinne freuen wir uns auf die weitere gute Zusammenarbeit 

und verbleiben mit frühlingshaften Grüßen,

Herzlichst Ihr Thomas Gußmagg 

und das Team des Tourismusverbandes 

Region Bad Gleichenberg

Untere Brunnenstraße 33 | 8344 Bad Gleichenberg
T +43 3159 2294-4050 | therme@daskurhaus.at | www.daskurbad.at

Verbringen Sie einen Tag der Erholung und 
Entspannung in der Therme der Ruhe und 
lassen Sie sich dabei mit einem gesunden 
3-gängigen Mittagsmenü verwöhnen.

€ 24,– ohne Sauna      € 29,– mit Sauna

Genuss2

therme  
der ruhe

Ins_SOJournal_92x124_161219.indd   1 19.12.16   11:29

SOMMERPASS

5 Monate € 210,00 ohne Sauna € 290,00 mit Sauna

6 Monate € 252,00 ohne Sauna € 348,00 mit Sauna

Angebot gültig von 01. April bis 30. September 2019. 

Sie erhalten den Winterpass ab 01. April 2019 gegen 

Vorlage eines Lichtbildausweises an der Thermenkasse.

theRme deR Ruhe 
bad gleichenbeRg

Nehmen Sie sich Zeit für Erholung und Entspannung im wohlig 
warmen Thermalwasser mitten im Grünen und stärken Sie Ihr 
Immunsystem im exklusiven, über 500 m² großen Saunabereich.

liebe 
kapfensteineRinnen 
und kapfensteineR!
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VeraNstaltUNgs-
KalenDer
änDerungen Vorbehalten - angaben ohne geWähr

05. April 2019 „Der große steirische Frühjahrsputz“, Aktionstag, Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Bauhof 

06. April 2019 Heimspiel SV Kapfenstein gegen St. Stefan im Rosental, 18.30 Uhr

09. April 2019 Offenes Singen im Kapfensteinerhof, Singkreis Kapfenstein, 19.00 Uhr

10. April 2019 Vortrag mit Dr. Bettina Kranzelbinder (FA für Dermatologie) „Borreliose – Symptome, Therapie, Schutzmaßnahmen“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

12. April 2019 Ostermarkt bei Nah&Frisch, 08.00 bis 18.00 Uhr

13. April 2019 Ostermarkt bei Nah&Frisch, 08.00 bis 12.00 Uhr

13. April 2019 Jungscharstunde

13.-18. April 2019 Keramikkurs-Paperclay mit Fritz Unegg

19. April 2019 Heimspiel SV Kapfenstein gegen Pircha, 19.00 Uhr

20. April 2019 Osterkreuz in Mahrensdorf, Liegenschaften Familien Röck/Reicher, 19.00 Uhr

22. April 2019 Philharmonische Klänge in der Pfarrkirche Kapfenstein, 16.00 Uhr

22. April 2019 ÖKB-Totengedenken und Jahreshauptversammlung, 10.00 Uhr, Abmarsch: 09.30 Uhr beim Kapfensteinerhof

24. April 2019 Vortrag mit Judith Karner (Diätologin) „Ernährung: Essen und Trinken – Genussquelle zum G´sundbleiben. Ein Impuls“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

27. April 2019 Firmung in St. Anna am Aigen, 15.00 Uhr, Pfarrkirche St. Anna am Aigen

27. April 2019 Feldersegnung in Mahrensdorf, 14.00 Uhr

01. Mai 2019 Maibaumaufstellen Sparverein Haselbach (GH Höfler)

03. Mai 2019 Buchpräsentation von Mag. Isolde Moser "Biografie Josef Sechterberger", 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

04. Mai 2019 Heimspiel SV Kapfenstein gegen Halbenrain, 17.00 Uhr

05. Mai 2019 Florianisonntag, Heilige Messe, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein

08. Mai 2019 Vortrag mit Dr. Eva Tröbinger (FA für Neurologie und psychotherapeutische Medizin) „Alltag mit Demenz“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

11. Mai 2019 Firmung in Fehring, 14.00 Uhr, Pfarrkirche Fehring

11. Mai 2019 Jungscharstunde

11. Mai 2019 Muttertagskonzert Musik4You, 17.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

14. Mai 2019 Offenes Singen im Kapfensteinerhof, Singkreis Kapfenstein, 19.30 Uhr

18. Mai 2019 Heimspiel SV Kapfenstein gegen St. Margarethen, 17.00 Uhr

19. Mai 2019 Internationaler Museumstag im Geo-Info Kapfenstein, 09.00 bis 12.00 Uhr

22. Mai 2019 Vortrag mit Margit Rauch (Diplompädagogin) (Kath. Bildungswerk Steiermark) „Geschwister zwischen Liebe und Rivalität“, 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein - Eltern-Kind-Bildungspass

26. Mai 2019 Europawahl

26. Mai 2019 Pfarrfest in Fehring, Beginn: 09.00 Uhr

30. Mai 2019 Frühschoppen FF Pretal, 10.30 Uhr

30. Mai 2019 Erstkommunion in Fehring, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Fehring

01. Juni 2019 Heimspiel SV Kapfenstein gegen Straden, 17.00 Uhr

01. Juni 2019 Singkreis Kapfenstein – offenes Singen: Abendwallfahrt zur Jeserkapelle, 18.00 Uhr ab Köldorfer-Kreuz

02. Juni 2019 Pfarrfest Kapfenstein, 10.00 Uhr, Halle für Alle

05. Juni 2019 Vortrag mit Ing. Anna Kandlbauer, „Brennpunkt Einheirat“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

09. Juni 2019 Kogelcup Pfingstturnier des SV Kapfenstein

09. Juni 2019 Pfingstfest FF Mahrensdorf

10. Juni 2019 Heimspiel SV Kapfenstein gegen Klöch, 17.00 Uhr

14. Juni 2019 TRINK`WASSERTAG 2019, Hochbehälter (neben dem Kapfensteinerhof) von 10.00 bis 14.00 Uhr

14. Juni 2019 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

16. Juni 2019 Kapfensteiner Benefiz-Radmarathon, Start: 8.30 Uhr 

16. Juni 2019 Erstkommunion in Kapfenstein, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein

16. Juni 2019 Biedermeierfest in Bad Gleichenberg

20. Juni 2019 Fronleichnamsprozession in Kapfenstein, 10.00 Uhr

22. Juni 2019 Johannesmesse in Neustift

26. Juni 2019 Vortrag mit Mag. Louise A. Fennel „In 7 Schritten zu mehr Lebensfreude“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

28. Juni 2019 Herz-Jesu-Fest, Kirtag

28. Juni 2019 Grillen bei Nah&Frisch (Unser G´schäft in Kapfenstein)

29. Juni 2019 Grillen bei Nah&Frisch (Unser G´schäft in Kapfenstein)

29. Juni 2019 Vulkanland Rasensoccer Turnier SV Kapfenstein

29. Juni 2019 Jungscharausflug

30. Juni 2019 Herz-Jesu-Fest, Kirtag

30. Juni 2019 Herz-Jesu-Fest beim Kapfensteinerhof

30. Juni 2019 Tag der Blasmusik, 10.00 Uhr Heilige Messe

30. Juni 2019 Vulkanland Rasensoccer Turnier SV Kapfenstein

30. Juni 2019 Sommerjazzbrunch, 11.00 Uhr, Schloss Kapfenstein
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das neue 
STEIERMäRKIScHE JUGENDGESETZ

Liebe Leserinnen und Leser,

an dieser Stelle möchten wir Sie in den 

nächsten Ausgaben über das Steirische 

Vulkanland informieren: Eckdaten über die 

Region, sowie Hintergründe, Ideen und Er-

reichtes.

Das Steirische Vulkanland umfasst 32 Ge-

meinden: Alle Gemeinden des Bezirks Süd-

oststeiermark sowie 6 Gemeinde aus den 

Bezirken Leibnitz, Hartberg-Fürstenfeld und 

Weiz. Die Region hat damit über 100.000 

Einwohner sowie rund 5.000 landwirt-

schaftliche und 6.000 gewerbliche Betrie-

be! Diese Kraft soll gebündelt werden, um 

gemeinsam unsere Region zu gestalten.

Oberste Leitlinie der Region ist die Visi-

on 2025 – menschliche, ökologische und 

wirtschaftliche Zukunftsfähigkeit. Das 

bedeutet, dass die Lebenskultur, der Le-

bensraum und die Regionalwirtschaft so 

weiterentwickelt werden sollen, dass auch 

die kommenden Generationen die hohe Le-

bensqualität unserer Region genießen kön-

nen! Der Wandel von der Grenzregion zum 

innovativen und lebenswerten Steirischen 

Vulkanland ist gelungen. Gemeinsam berei-

ten wir nun das Steirische Vulkanland auf 

die Zukunft vor!

www.vulkanland.at

Ihr Vulkanland-Team

Das Rauchverbot bis 18 bezieht sich 

nicht nur auf Tabakerzeugnisse, sondern 

auch auf alle anderen verwandten und 

neuartigen Erzeugnisse, wie E-Shishas, E-

Zigaretten usw. 

Ausnahme: Jugendliche, die berufs- oder 

ausbildungsbedingt mit Raucherzeugnisse 

zu tun haben, dürfen diese Erzeugnisse ab-

geben, ohne sich strafbar zu machen.

Ausgehzeiten in der Steiermark

• Bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 

 von 5h bis 23h

• Vom vollendeten 14. Lebensjahr 

 bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 

 von 5h bis 01h

• Ab dem vollendeten 16. Lebensjahr  

 „unbegrenzt“, sofern die Erziehungs-

 berechtigten es erlauben!!

Neu: Jugendliche, die das 16. Lebens-

jahr noch nicht vollendet haben, dürfen 

sich dann bereits vor 5 Uhr an allgemein 

zugänglichen Orten aufhalten, wenn dies 

notwendig ist, um rechtzeitig zum Betriebs-

oder Ausbildungsort zu gelangen.

Wer kommt als Aufsichtsperson in 

Frage?

Neben den Erziehungsberechtigten gel-

ten auch Großeltern, Familienangehörige, 

FreundInnen, LehrerInnen, ErzieherInnen, 

Verantwortliche von Jugendverbänden 

und dergleichen als Aufsichtspersonen. 

Sie müssen natürlich erwachsen, also be-

reits 18 Jahre alt, sein. Die Aufsichtsperson 

muss im Falle einer Kontrolle nachweisen 

können, dass er/sie dich auch beaufsich-

tigen darf.

Alkoholkonsum

Jugendliche zwischen 16 und 18 dürfen 

nicht gebrannte alkoholische Getränke nur 

mehr bis zu dem Ausmaß konsumieren, 

als dadurch die psychische und/oder phy-

sische Leistungsfähigkeit nicht wesentlich 

beeinträchtigt wird.

Neu ist das Verbot des Aufenthalts in Lo-

kalen oder bei Veranstaltungen, solange 

dort alkoholische Getränke ohne Mengen-

begrenzung zu einem mindestens einmal 

zu entrichtenden Preis oder zu einem Preis 

ausgeschenkt werden, der zumindest um 

mehr als die Hälfte unter dem sonst übli-

chen Preis liegt.

Die Durchführung von Alkoholtests durch 

die Polizei ist erlaubt!

Autostoppen

Neu: Jugendliche dürfen bis zum vollen-

deten 16. Lebensjahr auch nicht in sons-

tiger Weise (wie Internetplattformen usw.) 

unbekannte Lenkerinnen und Lenker zur 

Mitnahme auffordern, da von denselben 

Gefahren auszugehen ist, wie beim direkten 

Autostoppen an der Straße oder sonstigen 

Örtlichkeiten!

Gibt es Altersgrenzen für die Benut-

zung von Spielautomaten?

Bis du 15 Jahre alt bist, darfst du nicht mit 

Spielapparaten wie z.B. Cyber- und Video-

spielen spielen. 

Bis du 18 Jahre alt bist, darfst du weder 

mit Glücksspielautomaten spielen, noch 

an Glücksspielen oder Sportwetten teilneh-

men. Ausnahmen sind Zahlenlotto, Klas-

senlotto, Lotto, Sporttoto, Tombola und 

Ähnliches.

Mehr Infos unter:

https://www.verwaltung.steiermark.

at/cms/ziel/102641301
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Apotheken
WochenenD- und 
feiertagsDienste

äRZTE BEREITScHAFTSDIENST NEU

Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 

zur Verfügung. Stand: 12.03.2019. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!

DatuM apotheKenDienst DatuM apotheKenDienst

06./07.04.2019 Fehring (03155/2356)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032) 25./26.05.2019 Jennersdorf (03329/45226)

Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

13./14.04.2019 Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318) 30.05.2019 Jennersdorf (03329/45226)

Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

20.-22.04.2019 Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236) 01./02.06.2019 Fehring (03155/2356)

Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

27./28.04.2019 Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032) 08.-10.06.2019 Jennersdorf (03329/45226)

Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

01.05.2019 Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032) 15./16.06.2019 Fehring (03155/2356)

Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

04./05.05.2019 Fehring (03155/2356)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318) 20.06.2019 Fehring (03155/2356)

Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

11./12.05.2019 Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236) 22./23.06.2019 Jennersdorf (03329/45226)

Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

18./19.05.2019 Fehring (03155/2356)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032) 29./30.06.2019 Fehring (03155/2356)

Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem 

bietet der steirischen Bevölkerung keine 

umfassende Versorgung, da Wochentag-

nachtdienste teilweise bis zu 50% unbe-

setzt und auch am Wochenende einzelne 

Sprengel durch Stellenbesetzungsproble-

me mangelhaft versorgt sind. Eine steier-

markweit flächendeckende ärztliche Versor-

gung außerhalb der Regelordinationszeiten 

ist daher schon lange nicht mehr gewähr-

leistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Stei-

ermark, der Steiermärkischen Gebiets-

krankenkasse und dem Gesundheitsfonds 

Steiermark wurde nunmehr auf Basis der 

Problemlagen die Neustrukturierung des 

Bereitschaftsdienstes konzipiert und ein 

attraktives System zur Teilnahme für ÄrztIn-

nen vereinbart um die Versorgung der Be-

völkerung sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 

01. April 2019 in nunmehr 24 Regionen 

mit geänderten Dienstzeiten (Montag 

bis Freitag von 18.00 bis 24.00 Uhr 

und am Wochenende und feiertags 

von 07.00 bis 24.00 Uhr) als reiner 

Visitendienst organisiert. Dabei sind 

Montag bis Freitag mindestens ein und 

am Wochenende und feiertags zumindest 

zwei Bereitschaftsärzte neben geöffneten 

Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind 

wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu 

öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereit-

schaftsdienstes ist das Gesundheits-

telefon, welches ebenso ab 01. April 

2019 unter der Telefonnummer 1450, 

365 Tage 24 Stunden erreichbar ist. 

Besonders medizinisch geschultes diplo-

miertes Krankenpflegepersonal (sowie ein/e 

Arzt/Ärztin im Hintergrund) lotst jede Anru-

ferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizi-

nisch-wissenschaftliches Expertensystems 

und gibt dann Verhaltensempfehlungen ab. 

Dabei wird auch der aktuelle Aufenthaltsort 

der Anruferin/des Anrufers sowie nächst-

mögliche Behandlungsstellen und deren 

Öffnungszeiten berücksichtigt um eine op-

timale Versorgung zu ermöglichen. Dies er-

möglicht in Zukunft eine zielgerichtete Ver-

sorgung der Bevölkerung sicherzustellen 

und somit wirklich notwendigen Visiten an 

BereitschaftsärztInnen weiterzugeben. Da 

das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des 

Roten Kreuzes angesiedelt ist, werden Not-

fälle sofort und direkt an Notärzte weiterge-

leitet. Bei Bagatellerkrankungen (z.B. Ze-

ckenbiss) wird zu einem niedergelassenen 

Arzt bzw. zu einer niedergelassenen Ärztin 

oder in ein Gesundheitszentrum am nächs-

ten oder übernächsten Tag verwiesen.

Der Einsatz dieses Expertensystems hat 

sich in den Bundesländern Niederöster-

reich, Wien und Vorarlberg in einer zweijäh-

rigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr 

in der Steiermark ausgerollt.
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aUs der amtsstUBe
Aus aktuellem Anlass möchte ich informieren:

äRZTE BEREITScHAFTSDIENST NEU

In der Gemeinde Kapfenstein, sowie auch 

in allen anderen Gemeinden Österreichs, 

unterliegt die Abfallsammlung einer Ab-

fuhrordnung. Diese ist von jeder Gemeinde 

selbst zu erstellen und einzuhalten. In der 

Abfuhrordnung der Gemeinde Kapfenstein 

ist die Restmüllabfuhr mit Säcken gere-

gelt, was eine deutliche Kosteneinsparung 

gegenüber der Restmülltonne (wie in den 

meisten anderen Gemeinden) bringt. In der 

Abfuhrordnung ist auch festgehalten, dass 

die Restmüllsammlung mit den schwarzen 

Säcken der Gemeinde Kapfenstein zu er-

folgen hat.

Leider wurde es vermehrt zur Gewohnheit, 

dass einfach andere Säcke für die Samm-

lung genutzt werden (bevor man einen lee-

ren Kunstdünger- oder Blumenerdesack 

wegschmeißt). Für den einzelnen Haushalt 

klingt das ja grundsätzliche vernünftig.

Versuchen wir aber einen Blick auf die ge-

samte Gemeinde zu werfen:

Die Gestaltung der Abfallgebühren wird mit 

Fixkosten und variablen Kosten gestaltet 

(das fordert das Gesetz so). In Kapfen-

stein gibt es als Fixkosten die Grund- und 

Personengebühr. Mit diesen Einnahmen 

ist nicht nur die Restmüll-, sondern die 

gesamte Abfallsammlung im Gemeinde-

gebiet zu finanzieren. Für die Restmüllab-

fuhr gibt es zusätzlich die variable Gebühr 

in Form von Müllsäcken. Hier kommt das 

sogenannte „Verursacherprinzip“ zum Tra-

gen, denn für denjenigen, der wenig Rest-

müll im Jahr hat (zB durch gewissenhafte 

Trennung), dem kosten die Restmüllsäcke 

ca. € 10,00 pro Jahr (€ 0,83 pro Monat). 

Braucht jemand mehr Restmüllsäcke, (zB 

durch Windeln) dann sind das Kosten von 

ca. € 40,00 pro Jahr (€ 3,33 pro Monat).

In letzter Zeit wurden aber leider die 

„Fremdsäcke“ immer mehr, dh. die Ein-

nahmen für die Abfallbeseitigung sanken. 

Weiters ist noch zu bemerken, dass auch 

Pendler, die durch Kapfenstein durchfahren 

das gemerkt haben und dadurch einfach 

Müllsäcke in unserer schönen Gemeinde 

abgelegt haben. Daher stiegen die Kosten 

für die Abfallsammlung (wird nach Gewicht 

verrechnet) durch die Firma Müllex bzw. 

die Abfallentsorgung durch den Abfallwirt-

schaftsverband an. Jetzt geht die Schere 

zwischen Einnahmen und Ausgaben im-

mer weiter auseinander. Die logische Kon-

sequenz war eine Gebührenerhöhung, da 

die Gemeinde die Abfallsammlung kosten-

deckend durchführen muss.

In diesem Fall wird der Bürger, der sich an 

die Regeln hält in dem er die „richtigen“ 

Müllsäcke verwendet, von denen bestraft, 

die glauben über dem System zu stehen. 

Das darf nicht sein.

Vielleicht sollten wir nur mal kurz darüber 

nachdenken, denn durch das Verwenden 

der richtigen Müllsäcke, mit der Aufschrift 

„Müllabfuhr Gemeinde Kapfenstein“, hel-

fen Sie nicht der Gemeinde Kosten zu 

sparen, sondern Sie sparen. Denn die 

Gemeinde ist verpflichtet die Kosten der 

Abfallsammlung durch die Gebühren zu fi-

nanzieren, dh. steigen die Kosten, steigen 

auch die Gebühren.

Bei weiteren Fragen, Anregungen oder 

Beschwerden stehen wir im Gemeindeamt 

auch gerne persönlich zur Verfügung.

Mit besten Grüßen

Amtsleiter Manfred Dirnbauer

Folgende Vorträge hat unsere Gemeinderätin Annemarie Gigl im Gemeindesaal organisiert:
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DatuM      theMa    referent/in
10. April 2019   

19.30 Uhr
        „borreliose – sYMptoMe, 

        therapie, schutzMassnahMen“

 Dr. bettina Kranzelbinder     
 (FA für Dermatologie)

24. April 2019   
19.30 Uhr

       „ernährung: essen unD trinKen – 
       genussQuelle zuM g’sunDbleiben. ein iMpuls.“

 Judith Karner      
 (Diätologin)

08. Mai 2019    
19.30 Uhr        „alltag Mit DeMenz“

 Dr. eva tröbinger     
 (FA für Neurologie und Psychotherapeutische Medizin)

22. Mai 2019   
19.30 Uhr 

       eltern-KinD-bilDungspass 
       „geschWister zWischen liebe unD riValität“

 Margit rauch 
 (Diplompädagogin) (Kath. Bildungswerk Steiermark) 

05. Juni 2019   
19.30 Uhr        „brennpunKt einheirat“  ing. anna Kandlbauer

26. Juni 2019   
19.30 Uhr        „in 7 schritten zu Mehr lebensfreuDe“  Mag. louise a. fennel



So wie die Jahreszeiten wechseln, so wechselt auch unse-

re Garderobe. Altkleider sind zu schade für den Restmüll. 

Bringen Sie Ihre Altkleider zur Altkleidersammlung. Landen 

Altkleider im Restmüll fallen hohe Entsorgungskosten an. 

Richtig entsorgt im Altkleidercontainer bringen sie leichte 

Erlöse. Das Wichtigste bei der Altkleidersammlung ist, dass 

die abgegebenen Kleider brauchbar, sauber, trocken und in 

Säcken verpackt abgegeben werden. Sind Altkleider lose 

im Container oder liegen sogar daneben, werden sie meist 

feucht und sind unbrauchbar. In allen 16 Gemeinden des 

Abfallwirtschaftsverbandes Feldbach sind neue Altkleider-

sammelbehälter aufgestellt. Neue Container mit neuer Be-

schriftung sollen die Qualität der Sammelware erhöhen. Bitte 

halten Sie die Trennvorgaben ein und werfen nur brauchbare 

Altkleider in Säcken verpackt in die Sammelbehälter.

Sammelsäcke erhalten Sie in Ihrem Gemeindeamt 

oder im ASZ. Die Hausmasters, ein sozialökonomischer 

Betrieb der Chance B in Gleisdorf, entleert die Sammlecon-

tainer. Die Firma TEXAID mit Sitz in Linz verwertet die gesam-

melte Ware. Die Altkleider werden in einem Sortierbetrieb in 

70 Fraktionen aufgetrennt und danach in verschiedenen 

Länder verkauft. Ein kleiner Teil wird in Second-Hand-Läden 

verkauft oder zu Putzlappen verarbeitet.

was geöRt in den altkleideRsack?
• Saubere tragbare Kleidung

• Tisch- und Bettwäsche

• Vorhänge

• Tragbare Schuhe (paarweise gebündelt)

• Unbeschädigte Taschen und Gürtel

• Mützen, Hüte, Handschuhe

nicht in den sack gehöRen:
• Schi- oder Eislaufschuhe, Gummistiefel

• Schneidereiabfälle

• Verschmutzte, kaputte und nasse Textilien

• Putzlappen, Heizdecken

• Sesselauflagen, Polster, 

 Sitzkissen

• Teppiche, Matratzen

Umwelt- und Abfallberater

Alfred Derler

Das Kanal- und Abwassernetz hat einen neuen Feind:

Feuchttücher sind zart zur Haut, jedoch besonders hart für die Abwas-

serinfrastruktur. Die Rede ist von achtlos ins Klo geworfenen Feucht-

tüchern.

Sie bestehen aus synthetischen Fasern bzw Naturfasern oder einem 

Fasergemisch und sind extrem reißfest. Diese Produkte lösen sich 

nicht oder nur sehr langsam im Abwasser auf. Zusammengeballt in 

Rohrdurchführungen oder ineinander gezwirbelt durch Pumpen (siehe 

Bild) und Kanalrechen bilden sie oft meterlange textile Zöpfe, die Ka-

näle verstopfen und Pumpen ruinieren. Die Verwendung von diesen 

Hygieneartikeln haben in den letzten Jahren rasant zugenommen – 

artfremd entsorgt – mittlerweile enorme Schäden für kommunale Ab-

wassernetzbetreiber.

Rund 1.200 LKW-Fuhren an Fehlwürfen werden allein in der Steier-

mark jährlich widerrechtlich und sorglos über den Kanal „entsorgt“. 

Die Kosten dafür belaufen sich auf etwa 16 Millionen Euro, schätzt die 

Gemeinschaft Steirischer Abwasserentsorger (GSA).

Alle Kanal- und Kläranlagenbetreiber seien mit diesem Problem kon-

frontiert. Dieser Aufwand erhöht natürlich unsere Abwassergebühren.

bitte in deR Restmülltonne entsoRgen!
• Feuchttücher, Pflegetücher und Babypflegetücher

• Einweg-Putztücher

• Wattestäbchen (Q-Tipps)

• Tampons und Slipeinlagen

• Windeln

• Verbandsmaterial

• Kleidung und Textilien

weiteRe info:
Küchenabfälle und Altspeisefett sind Fehlwürfe, die nicht in den Kanal 

gelangen sollten, da sie mit sehr intensivem Wartungsaufwand wieder 

herausgeholt werden müssen.

Altspeisefett bitte im Fetty Kübel sammeln und ins ASZ bringen. 

Biogeneabfälle in der Biomülltonne oder auf eigenen Komposthaufen 

entsorgen.

Umwelt- und Abfallberaterin 

Sieglinde Neumeister

altkleideR bitte NIcHT in 
den Restmüll sondeRn 
zuR altkleideRsammlung! 

feuchttücheR: 
pRoblemstoff 
nummeR 1 im kanal
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die müllaBfUhr Kommt am:
03. April 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
25. April 2019 Restmüll
29. April 2019 Altpapier

15. Mai 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
20. Mai 2019 Restmüll

14. Juni 2019 Altpapier
17. Juni 2019 Restmüll
26. Juni 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

alt- und 
weRtstoffsammelzentRum 
deR stadtgemeinde fehRing

Hier haben Sie ab 01. Jänner 2019 die Möglichkeit, an drei 

Tagen in der Woche, Ihre Altstoffe anzuliefern.

Bitte halten Sie sich an diese Übernahmezeiten.

Für folgende Fraktionen werden Gebühren eingehoben:

– PKW Reifen ohne Felgen: 2 Euro pro Stück

– PKW Reifen mit Felgen: 5 Euro pro Stück

– LKW- oder Traktorreifen ohne Felgen: 15 Euro pro Stück

Bauschutt wird nur in Kleinstmengen angenommen. Größere 

Mengen sind direkt an die Entsorgungsunternehmen anzuliefern 

oder von diesen abholen zu lassen. Alle anderen Altstoffe können 

kostenlos angeliefert werden. Es wird jedoch ausdrücklich darauf 

hingewiesen, dass kein Restmüll kostenfrei angenommen wird. 

Sollte dennoch Restmüll angeliefert werden, so muss der Anliefe-

rer im Sammelzentrum einen Restmüllsack käuflich erwerben und 

den Restmüll in den Sack umladen.

Altholz muss, wie unten angeführt, getrennt entsorgt werden:

•	 Altholz stofflich: unbehandeltes Holz, unbehandelte Holz-

verpackungen, Spanplatten, Schaltafeln, Leimholz, Parkett-

böden, Holzmöbel, OSB-Platten, saubere Paletten

•	 Altholz gefährlich: Werkstättenböden, Munitionskisten, 

Bahnschwellen, Pfähle, Masten

•	 Altholz thermisch: imprägniertes Holz, Fenstern, Türen, 

Kabeltrommeln, Holzfaserdämmplatten, Brandholz, Laminat-

böden, verunreinigte Paletten, imprägnierte Holzverpackun-

gen, verklebte Parkettböden, MDF-Platten

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Müllanlieferun-

gen gewährleisten zu können, werden Sie ersucht, fol-

gendes zu beachten:

• Im ASZ Fehring gilt das Einbahnsystem, daher halten Sie 

sich bitte an die vorgegebenen Markierungen.

• Der Müll sollte vorsortiert angeliefert werden, damit eine 

schnellere Entsorgung bei den dafür vorgesehenen Contai-

nern möglich ist.

• Bitte das ASZ Fehring nach der Anlieferung Ihres Mülls so 

rasch als möglich wieder verlassen, damit nachfolgende An-

lieferungen reibungslos möglich sind.

Die bisherigen, dezentralen Sammelstellen für Glas und 

Dosen in den Ortschaften bleiben weiterhin bestehen 

und können wie bisher genutzt werden.

Öffnungszeiten alt- UNd 
WertstoffsammelzeNtrUm 
Der staDtgeMeinDe fehring:

Dienstag: 08.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  08.00 bis 19.00 Uhr

Standort: Brunn 157, 8350 Fehring 
(hinter dem Lagerhaus Fehring)

Tel: 0664/ 333 96 52

Fax: 03155/ 23 03-200

E-Mail: asz@fehring.gv.at

müllsäcke 
für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber Sack“ und 

„Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein und im 

Nah&Frisch-Geschäft erhältlich. Die Müllsäcke bitte erst 

einen Tag vor der Abholung bereitstellen. Ab sofort werden 

bei der Restmüllsammlung nur mehr die schwarzen Säcke 

mit der Aufschrift „Müllabfuhr Gemeinde Kapfenstein“ abge-

holt. Falsche Säcke werden ausnahmslos zurückgelassen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

altkleideR 
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammelzen-

trum der Stadtgemeinde Fehring (Standort: Brunn 157, 8350 

Fehring, hinter dem Lagerhaus Fehring) oder beim Bauhof der 

Gemeinde Kapfenstein abgeben (die Altkleidercontainer sind 

frei zugänglich). Sammelsäcke erhalten Sie im Gemeindeamt 

Kapfenstein oder im ASZ Fehring.

die tkV-sammelstelle 
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr geöffnet. Bitte nur 

während dieser Zeit anliefern. (Ausnahmen können mit dem Klär-

wärter Gottfried Krenn vereinbart werden Tel.Nr. 0664/ 555 08 38.)

leichtfRaktion „gelbeR sack“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. zusammenge-

drückt in den Gelben Sack zu werfen.
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Mit der Aktion „Blühende und summende Steiermark“ ein 

gemeinsames Zeichen setzen. KAPFENSTEIN macht mit und 

blüht auf!

Der Naturschutzbund Steiermark ruft alle steirischen Ge-

meinden auf, gemeinsam für unsere Bienen, Schmetterlinge 

und Co aktiv zu werden. Ziel dieser Aktion ist die Bereicherung 

von Wiesen und Gärten mit heimischen Wildpflanzen.

Der Mut zur Wildnis ist gefragt. Denn genau diese Wildnis bringt 

die ökologische Vielfalt, die unsere Insekten dringend zum Über-

leben brauchen. Steirische 

Wiesen und Gärten verarmen 

immer mehr und verlieren so 

an Artenreichtum. Vor allem 

die Pollen und Nektar liefern-

den heimischen Wildpflanzen 

werden immer seltener. Wild-

pflanzen wie Salbei, Flocken-

blume oder Margerite waren 

immer schon wertvoller Be-

standteil unserer heimischen 

Wiesengesellschaften, entfal-

ten sich ohne große Ansprü-

che, vermehren sich auf na-

türliche Weise und blühen bis 

in den Herbst hinein. Zudem 

bieten sie Bestäubern um ein 

Vielfaches mehr an Nahrung 

als exotische Pflanzen.

„Es ist nicht nur Aufga-

be des Naturschutzes, die 

heimische Blütenvielfalt zu 

erhalten und zu fördern. Es 

ist zur Aufgabe der gesam-

ten Gesellschaft gewor-

den“, so der Appell von Dr. 

Johannes Gepp, Präsident des Naturschutzbundes.

Die Honigbiene, rund 700 Wildbienenarten, Schmetterlinge 

und viele andere nützliche Insekten finden kein Futter mehr. 

Um gegen das Artensterben vorzugehen, müssen Wiesen und 

Gärten wieder wild sein dürfen. Wir müssen Blühflächen in un-

sere Kulturlandschaft integrieren. Sonst verlieren wir nicht nur 

unsere Insekten, sondern auch unsere traditionelle Kultur.

Ziel der Aktion ist es, öffentliche Gemeindeflächen, Grund-

stücksraine, Säume, Böschungen, private Hausgärten und 

Balkone zu bepflanzen. Ein buntes Sortiment aus Wildblumen 

und Wildkräutern macht unsere Umgebung natürlicher. Um-

weltpionier Saubermacher unterstützt das Projekt. Projektlei-

terin Christine Podlipnig: „Jeder kann etwas tun: Setzen wir ein 

blühendes Zeichen. Zum Wohle unserer Insektenwelt. Sie ist 

unersetzlich!“

Der Naturschutzbund Steiermark und die Firma Sauber-

macher stellen jedem Haushalt 1 Wildpflanze im Topf 

kostenfrei als Geschenk zur Verfügung. Diesen Topf kön-

nen Sie in der Zeit von 08. bis 13. April 2019 im Gemein-

deamt Kapfenstein abholen.

JUGENDGRUPPE KAPFENSTEIN

Am 08. März 2019 fand das erste von mir organisierte Jugend-

treffen statt. Ich freue mich sehr über die 24 Jugendlichen, die 

daran teilgenommen haben. Die 15 bis 19 Jährigen zeigten gro-

ßes Interesse an meinen Vorschlägen und brachten tatkräftig 

Ideen für Ausflüge und Aktivitäten ein. Durch eine kleine Kennen-

lernrunde und bei anschließenden Gesellschaftsspielen konnten 

sich alle näher kennenlernen.

Ich möchte mich auch bei Johanna Sampl bedanken, die mich 

tatkräftig unterstützte. Falls ihr bei unserem nächsten Treffen da-

bei sein wollt, aber beim ersten Treffen verhindert wart, schreibt 

mir eine Nachricht (0680/ 303 13 19). Wir haben eine Gruppe 

erstellt, in der alle Informationen bekannt gegeben werden. 

Das nächste Treffen findet am Samstag, den 06. April 

2019 um 19.00 Uhr im Oberen Schulhaus (Kapfenstein 3) 

statt.

Liebe Grüße,

Anna Kummer
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Wir gratUliereN:
zuM 60. geburtstag:

MARIA JOHANNA ZANGL,
Gutendorf 59

JOHANN REINDL,
Mahrensdorf 16

KURT WURITSCH,
Pretal 102

JOSEF WAGNER,
Haselbach 9

WILHELM WAGULA,
Pichla 18

MANFRED HÖDL,
Kölldorf 50

ANTON KOLLER,
Gutendorf 9

zuM 65. geburtstag:

JOHANNES MARIA WAGNER,
Gutendorf 36

MARIA MARGARETA PRASSL,
Kapfenstein 131

FRANZ PAMMER,
Neustift 66

zuM 70. geburtstag:

MARTIN PRASSL,
Kapfenstein 131

ANNEMARIE GIGL,
Gutendorf 58

zuM 75. geburtstag:

SOPHIE LEITGEB,
Gutendorf 54

GOTTFRIED PRANGER,
Pretal 74

HARRy HELMUT RICHTER,
Pretal 171

zuM 80. geburtstag:

ALOIS AUER,    
Kapfenstein 38

MARIA ANNA SAPPER,
Haselbach 39

zuM 85. geburtstag:

MARIA KÖHLDORFER,    
Gutendorf 16

zuM 90. geburtstag:

EVA MARIA HILARIA 
WINKLER-HERMADEN,    
Kapfenstein 1

zuM 91. geburtstag:

FRANZ SITZWOHL,    
Gutendorf 7

ANNA URL,
Kölldorf 27

zuM 92. geburtstag:

MARIA DEMUTH,    
Kapfenstein 100

zuM 94. geburtstag:

HEINRICH MIKULA,    
Pichla 14

zuM 99. geburtstag:

GISELA HÖDL,    
Pichla 6

zur golDenen hochzeit:

JOSEFINE U. FRANZ LAIBER,
Haselbach 21

zur DiaMantenen hochzeit:

MARIA U. RUPERT HÖBER,
Kölldorf 64

AMALIA U. JOSEF 
LUTTERSCHMIED,
Kapfenstein 120

Wir gratUliereN:

Die Gemeinde Kapfenstein gratuliert 

Lydia und Stefan Hirtl recht herz-

lich zur Eheschließung!

Wir gratulieren Cinderella Viktoria Rubak, 

Kölldorf 47a, zur mit ausgezeichnetem 

Erfolg abgeschlossenen Weiterbildung 

Basales und mittleres Pflegemanagement 

gemäß § 64 Gesundheits- und Kranken-

pflegegesetz an der EMG Akademie Kals-

dorf.

auszeichnung 
füR Resi edelbRände
Zum wiederholten Mal räumte Siegfried Bun-

derla mit seinen ReSi Edelbränden bei den 

Prämierungen der Messe “Ab Hof” in Wiesel-

burg ab. Premiere war allerdings das Goldene 

Stamperl in der Kategorie „Apfelbrand holz-

fassgelagert“ mit seinem Lederapfelbrand im 

Eichenfass. „Das macht uns besonders stolz, 

sind wir doch österreichweiter Sieger mit un-

serem Lederapfelbrand“. Dazu gab’s noch eine 

Silberne Medaille für Felsenbirnen Likör.

GemeindePost 31

Wir b i t ten um Bekanntgabe im Gemeindeamt 
Kapfenstein (Tel.: 03157/ 22 35), wenn Ihr Ge-
burtstag nicht in der GemeindePost eingetragen 
werden soll.



Dier Valentina,
Pretal 97

Moitzi Luisa,
Neustift 39

Fuchs Simon Vincent,
Neustift 59

Wir 
gratUliereN:

WillKommeN 
iN UNserer 
gemeiNde!

Gingl Theresia,
Mahrensdorf 22 - 80. Geburtstag

Prassl Johann,
Pretal 61 - 80. Geburtstag

Pfeiler Rosina u. Anton,
Mahrensdorf 17 - Goldene Hochzeit

Weiß Erika Maria,
Pretal 35 - 80. Geburtstag

Hörtl Franz,
Kölldorf 30 - 85. Geburtstag

Sitzwohl Anna,
Gutendorf 7 -  85. Geburtstag

Gaber Karl,
Neustift 2 - 85. Geburtstag

Fasching Franz,
Pichla 34 - 80. Geburtstag

Pock Friederika Maria,
Kölldorf 39 - 95. Geburtstag


